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Dreingau Zeitung
WALSTEDDE
Die Kulturscheune darf wieder öffnen, 
der Kreis hat die erforderliche Nut-
zungsänderung genehmigt. SEITE 2

DRENSTEINFURT 
Die Stadt beginnt erneut mit ihrem 
E-Bike-Verleih am Gasthaus Amigos 
sowie am Erlbad. SEITE 3

SPORT
Die heimischen Mannschaften des 
Tennisbezirks Münsterland starten in 
die Sommer-Saison. SEITE 5

Das lokale Wetter

Samstag: heute ein Mix aus Sonne, Wolken
und Regen, dazu kühlere 11 Grad
Sonntag: die Sonne lässt sich heute häufiger
blicken, es bleibt trocken, dazu 13 Grad
Montag: Sonne, Wolken und Regen im
Wechsel, dazu ein böiger Wind, 14 Grad
Dienstag: ähnlich wechselhaft wie gestern,
70 Prozent Regenwahrscheinlichkeit, 12 Grad

Das lokale Wetter

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

EP:Närmann
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €

Vereinbaren
Sie einen Termin!
02528/1389
0172/5302856

Ahlener Straße 4a
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de

Eine Schule, zwei Standorte

TEMPUR Beratertag bei Möbel Gaßmöller

durch TEMPUR Fachberater
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Möbel

Gaßmöller

von 12 bis 18 Uhr

VERKAUFSOFFENER13.05.
2012

SONNTAGNUR JETZT:
TEMPUR SET-ANGEBOTE!

SPAREN SIE SICH GLÜCKLICH!

Von 12 - 13 Uhr
Vorbesichtigung ohne Beratung/Verkauf

(gültig bis zum 19.05.2012)

von 12 bis 18 Uhr

TEMPUR Beratertag bei Möbel Gaßmöller
durch TEMPUR Fachberater
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Der TEMPUR Produkt-Berater bietet am
verkaufsoffenen Sonntag 13.05.2012
einen TEMPUR Beratertag an.
Die Matratzen aus dem viskoelastischen
und thermoaktiven Spezial-Schaumstoff
TEMPUR® gehören wohl zu den größ-
ten schlaftechnologischen Errungen-
schaften.

Wie man seine Schlafqualität positiv ver-
ändern kann, erfährt man am besten im
Rahmen einer individuellen Schlafbera-
tung, die TEMPUR® in Zusammenarbeit
mit Spezialisten und Handelspartnern
anbietet. Wir schenken Ihnen eine
individuelle Beratung durch Mitarbeiter
aus dem Hause TEMPUR®.

Wieviel ist Ihnen guter Schlaf wert?
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(gültig bis zum 19.05.2012)

Aktionsbeispiel:

Beim Kauf einer 

Tempur-Matratze und 

eines Elektrorahmens 

erhalten Sie zusätzlich

1 Oberbett + 

1 Kopfkissen gratis.

Golf 1.4 TSI Comfortline
90kW/122PS, EZ:12/10, 3.800km,

Benziner, 6-Gang, Climatronic, Alufelgen, 
Standheizung, Mittelarmlehne, Parkhilfe, 

Sitzheizung, Komfortsitze, uvm.

14.990 € incl. 19% Mwst.

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

S O N D E R P R E I S

Sendenhorst und Drensteinfurt wollen kooperieren / Teigelkampschule wird aufgelöst

Exklusive Mode
Bozena Wajda

Hammer Str. 4 · 0163/3712820
www.wanezo.de

Zum Sommer Feeling geöffnet!

Die Erste am Erlbad war gestern Ingrid 
Krause (l.). Schon um 5 Uhr hatte 

sie vor den Toren des Drensteinfurter Freibades Stellung 
bezogen, denn traditionell bekommt zum Saisonstart der 
erste Besucher eine kostenlose Jahreskarte. Außerdem 
hatte Schwimmmeister Andreas Willuweit (r.) noch ein 
anderes Präsent dabei. „Etwas für die kälteren Tage“, er-
klärte er schmunzelnd. Ingrid Krause ist Altenpflegerin 
aus Drensteinfurt. „Ich stehe sowieso früh auf“, erklärte 
sie. Von einer Freundin war sie während der vierstündigen 
Wartezeit mit heißem Kaffee versorgt worden.  Text/Foto: ne

Sperrung
von Wegen

Drensteinfurt • Die Stadt 
Drensteinfurt wird ab Mon-
tag, 14. Mai, für etwa drei 
Wochen Unterhaltungsarbei-
ten an den Wirtschaftswegen 
durchführen. „Zur Vermei-
dung langfristig großer Schä-
den an den Wegen wird eine 
dünne Verschleißschicht auf 
die vorhandenen Schadstel-
len aufgebracht“, teilt die 
Stadtverwaltung mit. Je nach 
Schadensumfang können 
50 bis 60 Prozent der Wirt-
schaftswege repariert werden. 
Deswegen müssen kurzfristig 
einzelne Straßenabschnitte 
gesperrt werden. Betroffen 
sind die Bauerschaften Hem-
mer, Rieth, Dorfbauerschaft 
und Herrenstein. Da im Zu-
sammenhang mit den Unter-
haltungsarbeiten Splitt auf 
der Fahrbahn verbleibt, wer-
den die Verkehrsteilnehmer 
um erhöhte Aufmerksamkeit 
gebeten. Die Stadtverwaltung 
bittet die Anlieger und Nut-
zer der Wirtschaftswege um 
Verständnis, wenn durch die 
Unterhaltungsarbeiten Be-
hinderungen auftreten. Auch 
die Inline-Fahrer, die ihrem 
Freizeitvergnügen auf den 
ausgebesserten Straßen für ei-
nige Zeit nicht nachkommen 
können, bittet die Stadtver-
waltung um Verständnis.

In den Bauerschaften

Zum „Familienfoto“ trafen sich gestern Mittag die Mitglieder des Werse-Energie-
Netzwerks (WEN) auf der Treppe der Drensteinfurter Polizeista-

tion. Anlass für die Zusammenkunft war, dass die Photovoltaik-Anlagen auf den Dächern der städtischen Gebäude in 
Stewwert jetzt alle ans Netz gingen. Darüber freute man sich gemeinsam mit Bürgermeister Paul Berlage (3.v.l.). Die 
Solarzellen stehen auf dem Rathaus sowie auf der Haupt- und der Realschule. Vorstandssprecher Ulrich Damm (r.) 
erklärte, die WEN diskutiere nun die Errichtung von Windkraftanalagen. Zudem habe für eine Mindesteinlage von 
300 Euro jeder Stewerter die Möglichkeit, mit dem Netzwerk an der Energiewende teilzunehmen.  Foto: Schneider

. . . damit’s ein schöner Muttertag wird.

Prozessionsweg 4 · 59227 Ahlen · Telefon (0 23 82) 24 57
An der B58 Ortsausgang Ahlen in Richtung Drensteinfurt

Mo.–Fr. 8.00–19.00 Uhr und Sa. 8.00–16.00 Uhr
So. u. Feiertag 10.00 –15.00 Uhr

Muttertag Muttertags-Angebot:

Auf alle Orchideen

25% Rabatt

bis einschließlich

So., 13.5.

. . . und viele Geschenkideen, z. B.:

schön dekorierte Topfblumen und Grünpflanzen,
traumhafte Blumen-Ampeln, Margeriten büsche,

Sommerblumen-Solitärpflanzen, -Hoch -
stämmchen und -Büsche, große Rosenauswahl, 

Rosen-Hochstämmchen und vieles, vieles mehr . . .

Sendenhorst/Drenstein-
furt • Die Christ-König-
Schule soll in Zukunft 
zwei Standorte haben – ei-
nen an der Sendenhorster 
Straße in Drensteinfurt 
und einen am Teigelkamp 
in Sendenhorst. Eine sol-
che Vereinbarung wollen 
die Nachbarstädte schlie-
ßen, die Bezirksregierung 
Münster hat bereits ihre 
Zustimmung signalisiert.

In den vergangenen Mona-
ten hat bei den Sendenhors-
ter Hauptschülern und ih-
ren Eltern Sorge geherrscht. 
Kann die Beschulung an der 
Teigelkamp-Hauptschule, 
deren Auflösung beschlosse-
ne Sache ist, bis zum Ende 
sichergestellt werden? Denn 
durch das langsame Auslau-
fen der Schule stünden von 
Jahr zu Jahr immer weniger 
Lehrer zur Verfügung.

Für dieses Problem haben 
die Nachbarstädte Senden-
horst und Drensteinfurt nun 
eine „kreative und unge-
wöhnliche“ Lösung gefunden, 
wie Stewwerts Bürgermeister 
Paul Berlage es gestern for-

mulierte. Die Details müssen 
noch ausgearbeitet werden, 
aber grundsätzlich soll die 
Zusammenarbeit folgende 
Auswirkungen für die Sen-
denhorster Schüler haben:

• Die Teigelkampschule 
wird bereits zum Ende dieses 
Schuljahres aufgelöst. Der 
Name hört auf zu existieren.

• Alle Teigelkamp-Schüler 
haben die Möglichkeit, an 
die Christ-König-Schule in 
Drensteinfurt zu wechseln.

• Die Christ-König-Schu-
le soll dafür einen zweiten 
Standort in Sendenhorst er-
halten. Das Schulgebäude am 
Teigelkamp wird also weiter-
hin genutzt, es soll aber nur 
eine Schulleitung geben.

• Die jetzigen Fünftkläss-

ler werden ab dem nächsten 
Schuljahr am Standort in 
Drensteinfurt unterrichtet.

• Wo die heutigen Sechst-
klässler in Zukunft unter-
richtet werden, hängt von der 
Gesamtschülerzahl des zu-
künftigen 7. Jahrgangs ab: Bei 
weniger als 60 Kindern wer-
den zwei Klassen am Stand-
ort Drensteinfurt gebildet, bei 
mehr als 60 Kindern gibt es 
drei Klassen, von denen eine 
am Standort Sendenhorst be-
schult wird.

• Die jetzigen Jahrgänge 7, 
8 und 9 verbleiben bis zum 
Schulabschluss am Teigel-
kamp in Sendenhorst.

„Mit der Christ-König-
Schule haben wir einen star-
ken Partner gefunden“, so 
Sendenhorsts Bürgermeister 
Berthold Streffing, der jedoch 
betonte, dass die Kinder und 
Jugendlichen frei entscheiden 
könnten, auch auf eine ande-
re Schule zu wechseln. Doch 
in einer Elternbefragung vor 
den Osterferien hatte sich 
herauskristallisiert, dass ein 
Wechsel zur Drensteinfurter 
Hauptschule mehrheitlich ge-

wünscht wird. Und auch für 
Stewwert sei die Kooperation 
ein Gewinn, meinte Berlage. 
Denn so kann ein höheres 
Lehreraufkommen und damit 
eine bessere Differenzierung 
sichergestellt werden.

Detaillierter über das Kon-
zept informiert werden Eltern 
und Schüler bei einer Schul-

vollversammlung am 21. Mai 
um 19 Uhr in der Sporthalle 
am Teigelkamp.

Nun müssen die Stadträte 
ihre Zustimmung geben. In 
Sendenhorst tagt der Schul-
ausschuss am 16. Mai, der Rat 
am 28. Juni. In Drensteinfurt 
wird am 14. Juni und am 2. 
Juli konferiert. Abschließend 
muss die Bezirksregierung 
grünes Licht geben.•ne
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• CDU
• REWE Frenster
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•7-17 Uhr: Leistungsnachweis 

der Feuerwehren im Kreis Wa-
rendorf, im Erlfeld

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer (Sendenhorster Straße 6)

•11-13 Uhr: Messdiener, Basteln, 
Messdienerjugendheim

•13.45 Uhr: Rentnerband, Auf-
tritt, Treff am Freibad

•14-16.30 Uhr: Bücherbasar, Kita 
St. Marien

•14 Uhr: KAB, Radtour nach 
Herbern, ab Kirchplatz

Walstedde
•6 Uhr: Heimatverein, Gang in 

den Morgen, ab Heimathaus
•19 Uhr: Kolpingsfamilie, Messe 

zum Josef-Schutzferst, St. Lam-
bertus; anschließend: Maigang 
und Fest im Pfarrheim

Sendenhorst
•9.30 Uhr: ev. Gemeinde, Aus-

flug für ehrenamtliche Mitar-
beiter, ab Lambertiplatz

Albersloh
•13 Uhr: GWA-Tennisabteilung, 

kostenloses Schnuppertrai-
ning, Anlage Adolfshöhe

14.30-17.30 Uhr: Seniorennetz-
werk, Spielenachmittag, Kul-
turbahnhof

Sonntag

Drensteinfurt
•8-18 Uhr: „Sommer-Feeling“, 

Innenstadt; ab 8 Uhr: Trödel-
markt, Rewe-Parkplatz; ab 11 
Uhr: Innenstadt, Stände ge-
öffnet; ab 13 Uhr: Innenstadt: 
verkaufsoffener Sonntag; 14 
Uhr: Bürgerschützen, Mai-
baum-Aufstellen, Marktplatz

Rinkerode
•6 Uhr: Heimatverein, Vogel-

stimmenexkursion, Backhaus

Sendenhorst
•11 Uhr: ADFC, Radtour zum 

Landsitz Schulze-Pellengahr, 
ab K+K-Parkplatz

Montag

Drensteinfurt
•15.30 Uhr: kfd, Maisingen, Mal-

teserstift
•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-

gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim

Sendenhorst
•14 Uhr: DRK, Wandern für Se-

nioren, DRK-Heim
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-

meindehaus

Albersloh 
•14.30-17.30 Uhr: kfd St. Ludge-

rus, „Schick in Strick“, Alten-
begegnungsstätte 

Dienstag

Drensteinfurt
•8-12 Uhr und 13-16 Uhr: 

Sprechstunde des Finanzamts 
Beckum, Stadtverwaltung 

•9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-
turbahnhof

•9.30-11.30 Uhr: DAF, Öffnung 
der Kleiderkammer, ev. Ge-
meindehaus

•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz, 
Kulturbahnhof

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

Walstedde
•15 Uhr: Gruppe 60 plus, Tref-

fen, Paul-Gerhardt-Haus

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: Nachmittagskreis 

der ev. Frauenhilfe, Treffen 
zum Thema „Jahresthema 
2012 – Klimawandel“, ev. Ge-
meindehaus

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Räume am Mergelberg

•18 Uhr: Kulturausschuss, öf-
fentl. Sitzung, Bürgerhaus

•20 Uhr: Initiativkreis Montesso-
ri-Pädagogik, Info-Veranstal-
tung, Forum Schleiten

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Ludge-

rushaus
•17 Uhr: CVJM, offene Treffen 

für Acht- bis Zwölfjährige, 
Räume der Gnadenkirche

Mittwoch

Drensteinfurt
•13-18 Uhr: Wochenmarkt, Mar-

tinstraße
•14 Uhr: kfd-Gruppe „Rad und 

Rast“, Radtour, ab Kirchplatz
•14.30 Uhr: St. Regina-Senioren, 

Fahrt ins Grüne, ab Landsberg-
platz

•16.30-18.30 Uhr: VdK, Renten-
beratung, Kulturbahnhof

•18.30 Uhr: DLRG-Ortsgruppe, 
Anschwimmen, Erlbad

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

Rinkerode
•12 Uhr: kfd, Senioren-Mensa, 

Gasthaus Arning
•14.30 Uhr: Caritassammler, 

Radtour, ab Dorfplatz; 16 Uhr: 
Besprechung Sommersamm-
lung, Pfarrzentrum

•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-
sprechstunde, Pfarrzentrum

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•16-18.30 Uhr: Info-Veranstal-

tung „Rheumatologie“, Mitar-
beitercafeteria St. Josef-Stift

Albersloh
•9-10.30: FIZ, Wiegestübchen 

geöffnet (Bergstraße 1)
•16-19 Uhr: Heimatverein, 

Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt und Kindergottesdienst (Alte Küsterei).

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 9.30 Uhr Erstkommunionfei-
er, um 18 Uhr Dankandacht zur Erstkommunion.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr Messe, um 11 Uhr Messe zur Erstkommunion.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe zum Muttertag mitgestaltet von der kfd.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: kein eigener Gottesdienst.

•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 11 Uhr Konfirmationsgot-
tesdienst.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 18 Uhr der „Andere Got-
tesdienst“ mitgestaltet vom „Taizé-Chor Soester Börde“.

•Christuskirche Wolbeck: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst.

Gottesdienste

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr, mittwochs 
von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags und don-
nerstags von 9 bis 11.30 Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags von 9 bis 12 und von 16 bis 18 
Uhr, mittwochs von 9 bis 12 und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags 
und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  116117 (kostenlos) 
oder (0180) 5044100 (14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 
Cent vom Handy); Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekennotdienst:  0800/0022833 (vom Festnetz 
kostenlos) oder 22833 (vom Handy 69 Cent/Min.), www.akwl.de.

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe); Tierärztliche Klinik in Ahlen  (02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 50.
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungsne-
benstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schul-straße 
2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle (Bahnhofstraße 1), 
Do. von 9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 
Uhr,  (02535) 8150 und (0172) 5355924.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 7.30 

bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. von 7.30 bis 17.30 
Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb der Dienstzeiten 
Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: Mo. bis Do. von 
10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle Walstedde: Mi. 
von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: Jobcenter:  (0 25 08) 
99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 Uhr; Amt 
für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 bis 16.15 Uhr 
(nach Vereinbarung), Do von 14 bis 17 Uhr (offene Sprechstunde), 
Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. im Monat von 14 bis 16 Uhr; 
Finanzamt: jeden dritten Di. im Monat von 8.30 bis 12 Uhr und von 
14 bis 16 Uhr.

•Seniorenbüro Drensteinfurt: Di. von 9 bis 10.30 Uhr im Kulturbahn-
hof,  (02508) 993795.

•Rathaus Sendenhorst: allg. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Mi. von 14.30 bis 16 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr, 
 (0 25 26) 30 30 (Vermittlung); Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis 
Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 
14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten Sa. im Monat von 10 bis 12 
Uhr; Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie jeden dritten Sa. im 
Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
ersten und dritten Mo. im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisju-
gendamt: Mi. von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Mo. von 15 bis 17 Uhr und Fr. von 9 bis 
11 Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro im Forum Schleiten, Schlei-
ten 15, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 Uhr Sprechstunde im Kon-
taktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Seniorenberatung Sendenhorst: Mo. bis Mi. und Fr. von 10 bis 11.30 
Uhr, Do. von 16 bis 17.30 Uhr Sprechstunde in der Beratungsstelle, 
Weststraße 6 in Sendenhorst,  (02526) 3003131 (täglich von 8 
bis 16 Uhr), E-Mail: info@seniorenberatung-sendenhorst.de.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice).

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111 für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh.

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh.

•Müllabfuhr: Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) Kreis Warendorf, 
 (02524) 930745; kostenlose Hotline Gelber Sack  (0800) 
1889966 (Firma Sita). 

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei).

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31.
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

• Maria Konieczny vollendet am 14. Mai das 87. Lebensjahr.
• August Oberwies vollendet am 14. Mai das 83. Lebensjahr.
• Sophia Sander vollendet am 15. Mai das 86. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Drensteinfurt • Seit mehr als 
60 Jahren rufen Caritas und 
Diakonie zur Haussamm-
lung auf. „Von Mensch zu 
Mensch“: Unter diesem Leit-
satz werden vom 19. Mai bis 
zum 9. Juni ehrenamtliche 
Sammler in den Ortsteilen 
Drensteinfurts unterwegs 
sein, um Spenden zu erbit-
ten. Mit Hilfe der Haussamm-
lungen kann die Caritas vor 
Ort vielen Menschen, die in 
Not geraten sind, unmittel-
bar und unbürokratisch hel-
fen. „Bitte empfangen Sie die 
Sammler freundlich, denn sie 
setzten ihre ganze Kraft ein, 
um einen Brückenschlag in 
der Gemeinde zu leisten“, so 
die Verantwortlichen. Nähere 
Auskünfte, auch für Interes-
sierte, die einen Sammelbe-
zirk übernehmen möchten, 
gibt es in den Caritasstütz-
punkten oder Pfarrbüros.

Sammler sind
unterwegs

Rinkerode • Bereits zum 
dritten Mal zu Gast beim Ak-
tuellen Forum war am Dien-
stagabend der Journalist, 
Theologe und Autor Stephan 
Kulle im Pfarrzentrum Rin-
kerode. Mitgebracht hatte er 
sein neues Buch „Karmapa“, 
aus dem er den gut 50 interes-
sierten Zuhörern Ausschnitte 
präsentierte.

Kulle beschäftigt sich viel 
mit der Kultur und Religion 
des Landes Tibet. In seinem 
Buch porträtiert er einen jun-
gen buddhistischen Geistli-
chen, der vermutlich zum 
Nachfolger des jetzigen Ober-
hauptes der Tibeter, des Dalai 
Lama, ernannt werden wird.

Kulle zeigte sich erstaunt 
über das große Interesse an 
der fremden Religion hier im 
katholischen Münsterland. 
Der Theologe, der zeitweise 
auch in Münster studiert hat, 
zeigte mit seiner Lesung auch 
Gemeinsamkeiten zwischen 
Buddhismus und Christen-
tum auf.

Aus dem fünfköpfigen Team, 

das die Veranstaltungen des 
Aktuellen Forums ehrenamt-
lich organisiert, übernahm 
diesmal Bibliothekarin Mar-
gret Eberling die Moderation.

Rinkerode war die erste Sta-
tion der nun beginnenden 
deutschlandweiten Lesereise 
des erfolgreichen Buchautors 
Kulle, der versprach, gerne 
wiederzukommen.•bm

Lesereise begann
in Rinkerode

Buchautor Stephan Kulle im Pfarrzentrum

Nach der Lesung signierte 
Stephan Kulle noch für viele 
Zuhörer sein Buch. Foto: bm

Kulturscheune darf öffnen

Drensteinfurt • Die KAB 
St. Josef bietet am heutigen 
Samstag eine Fahrradtour zur 
Brügge Mühle in Herbern an. 
Alle Interessierten sind ein-
geladen. Abfahrt ist um 14 
Uhr am Kirchplatz. In Her-
bern besteht die Möglichkeit, 
die am Emmerbach gelegene 
Feinmehl- und Schrotmühle 
zu besichtigen sowie bei Kaf-
fee und Kuchen zu verwei-
len. Wer möchte, kann selbst-
verständlich auch mit dem 
Auto direkt zum Zielort an 
der Aruper Straße kommen.

KAB radelt
zur Mühle

Rinkerode • Die Caritas-
sammler aus Rinkerode sind 
zu Beginn der Sommersamm-
lung zu einer gemeinsamen 
Radtour eingeladen. Am 
Mittwoch, 16. Mai, um 14.30 
Uhr treffen sich die Radler 
am Dorfplatz. Sollte jemand 
die Radtour nicht mitmachen 
können, so komme er um 16 
Uhr zum Pfarrzentrum. Bei 
Kaffee und Kuchen wird dort 
die nächste Haussammlung 
besprochen. Sollte es regnen, 
findet das Treffen um 15 Uhr 
im Pfarrzentrum statt.

Radtour und
Besprechung

Sprechtag
zur Rente

Walstedde • Die Kul-
turscheune am Haus 
Walstedde wird wieder 
eröffnet. Die Betreiber 
der Einrichtung können 
das Gebäude nutzen. Der 
Kreis Warendorf hat jetzt 
grünes Licht für eine Nut-
zungsänderung gegeben. 

Unter bestimmten Auflagen 
darf der Kulturbetrieb wieder 
aufgenommen werden. Im 
Juli 2011 musste die Kultur-
scheune geschlossen werden. 
Nachbarn hatten sich über 
Lärmbelästigungen bei Ver-
anstaltungen beschwert, wie 
beispielsweise bei der „Mar-
holdschen Wundertüte“. Da-
mals sei die Geräuschkulisse 
so laut gewesen, dass selbst 
in geschlossenen Räumen 
der Fernseher nicht mehr zu 
hören gewesen sei, hatten 
Nachbarn berichtet.

Betreiber Prof. Dr. Dr. Jo-
sef Weglage hatte einräumen 
müssen, dass die Nachbarn 
juristisch im Recht seien. Die 
Baugenehmigung aus dem 
Jahre 2008 sehe vor, dass 
„elektroakustische Übertra-
gungsanlagen“ wie Verstär-
ker bei Veranstaltungen nicht 
zum Einsatz kommen dürf-
ten. Nach den Anwohner-Be-
schwerden hatte das Kreis-
Bauamt die Verantwortlichen 
ermahnt, sich zukünftig an 
die Auflagen zu halten.

Ende des Jahres hatte das 
Gesundheitszentrum einen 
Antrag auf Nutzungsände-
rung an den Kreis Waren-
dorf geschickt und auf eine 
„beschränkte Nutzung“ und 
„seltene Ereignisse“ verwie-
sen. Am Montag gab der Kreis 
sein Einverständnis und er-
laubte den Betrieb der Kultur-
scheune – auch mit elektro-
nischen Verstärkern. Gleich 
zwei Lärmgutachten hat der 
Kreis eingefordert. Die Ex-
perten hatten gemessen, wie 

hoch der Geräuschpegel ist, 
der aus dem Gebäude dringt. 
„Die Gutachter waren bis an 
die Grundstücksgrenzen der 
Anlieger gegangen und hat-
ten entsprechend geprüft“, 
so Dr. Marcus Illerhaus vom 
Verein Wunderwerk. 

Schallbegrenzer

Um die elektronische Ver-
stärkeranlage benutzen zu 
dürfen, mussten die Betrei-
ber zudem einen Schallbe-
grenzer einbauen. „Sobald 
die Lautstärke über 86 Dezi-
bel kommt, schaltet sich die 
Anlage ab“, so Illerhaus. Die 
Anlage wurde am Montag 
von einem weiteren Gutach-
ter eingestellt und dann vom 

Kreisimmissionbeauftragten 
amtlich verplombt. „Jetzt 
kann niemand mehr daran 
drehen“, so Illerhaus.

Zehn Veranstaltungen dür-
fen die Betreiber laut Kreis-
Genehmigung nun in der 
Kulturscheune durchführen. 
Sieben sind im aktuellen Pro-
grammheft geplant. „Viele 
sind auch schon um 19 Uhr 
beendet“, machte Illerhaus 
deutlich. Um 22 Uhr soll an 
den Veranstaltungstagen spä-
testens Ende sein, so Iller-
haus: „Das beinhaltet auch 
die Parkplätze.“ Den nörd-
lichen Parkplatz hinter der 
Kulturscheune müsse man 
für die Veranstaltungen kom-
plett schließen, damit die 
Anwohner nicht von den an- 

und abfahrenden Fahrzeugen 
gestört werden. Natürlich 
bleiben während der Veran-
staltungen auch Fenster und 
Türen geschlossen.

Rückendeckung haben 
die Betreiber von der Stadt 
Drensteinfurt erhalten, die 
ein öffentliches Interesse an 
der Kulturscheune bekunde-
te. Das sei Voraussetzung für 
eine Genehmigung für den 
Betrieb der Scheune gewe-
sen, machte bereits im April 
Bürgermeister Paul Berlage 
deutlich. Er hatte seinerzeit 
die Kommunalpolitiker über 
die neuen Entwicklungen in-
formiert. Alle Kommunalpo-
litiker stellten sich hinter die 
Verwaltung und begrüßten 
das Engagement der Betrei-
ber von Haus Walstedde.

Bürgermeister Berlage er-
klärte, dass er die Zusagen 
des Betreibers für die Nach-
barn für zumutbar halte. Ein 
öffentliches Interesse beste-
he in jedem Fall, da auch 
die Lambertus-Schule die 
Kulturscheune gerne nutze. 
Inzwischen hat sich auch 
der Lambertus-Kindergarten 
gemeldet und sein Interesse 
bekundet.•dz

• Sonntag, 20. Mai, 17 Uhr: 
„Rudi Marholds Wundertüte“
• 6. bis 10. Juni: Festival „Re-
Tour1712“
• Freitag, 22. Juni, 17 Uhr: „„MI-
MAMU – Mitmachmusik“
• Sonntag, 26. August, 10.30 
Uhr: Kultur-Scheunen-Frühstück
• Sonntag, 9. September, 17 Uhr: 
Varieté in der Scheune
• Sonntag, 23. September, 17 
Uhr: UniJazzity Kinderbigband
• Sonntag, 7. Oktober, 19 Uhr: 
Scheunenfeuer
www.kulturscheune-walstedde.de

Programm

Kreis Warendorf hat Nutzungsänderung genehmigt / Saisonstart am Sonntag, 20. Mai

Rudi Marhold (l.) und Dr. Marcus Illerhaus freuen sich auf 
die neue Kulturscheunen-Saison. Foto: dz

Drensteinfurt • Der VdK bie-
tet am Mittwoch, 16. Mai, 
von 16.30 bis 18.30 Uhr einen 
Rentensprechtag für alle Bür-
ger im Kulturbahnhof an. An-
meldung unter Tel. (02508) 
997380 (18 bis 20 Uhr).
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Walstedde • Die Kolpings-
familie Walstedde gestaltet 
wieder eine Maiandacht am 
Bildstock der Familie Allen-
dorf, und zwar am Mittwoch, 
23. Mai, ab 19 Uhr. Die Rad-
fahrer, die gemeinsam zum 
Bildstock nach Ameke radeln 
möchten, treffen sich bereits 
um 18.30 Uhr am Pfarrheim. 
Im Anschluss an die Andacht 
und einem gemeinsamen Ver-
weilen treten die Radfahrer 
dann die Rückfahrt an.

Maiandacht
am Bildstock

Drensteinfurt • Ein akti-
ves Wochenende liegt vor 
den Mitgliedern des Spiel-
mannszuges Grün-Weiß 
Drensteinfurt. Am heutigen 
Samstag treffen sich die Spiel-
leute um 11 Uhr im Erfeld, 
um beim Leistungsnachweis 
der Feuerwehren zu musi-
zieren. Die Mitglieder sollen 
in ihrer Kiepenkerl-Uniform 
kommen. Am morgigen Sonn-
tag treffen sich die Spielleute 
um 13.45 Uhr in Uniform auf 
dem REWE-Parkplatz. Von 
dort aus begleiten sie den 
Maibaum zum Marktplatz.

Drensteinfurt • Die nächste 
Finanzamt-Sprechstunde in 
der Drensteinfurter Stadtver-
waltung ist am Dienstag, 15. 
Mai. Der Mitarbeiter des Fi-
nanzamts Beckum nimmt ab 
diesem Morgen gerne ausge-
füllte Steuererklärungen ent-
gegen. Unklarheiten können 
direkt vor Ort besprochen, 
Originalbelege gleich wieder 
mitgenommen werden. Vor-
drucke liegen in der Stadtver-
waltung zur Mitnahme aus.

Sprechstunde
des Finanzamts

Drensteinfurt • Der Förder-
verein der Kita St. Marien 
organisiert auch in diesem 
Jahr wieder den jährlichen 
Bücherbasar. Am heutigen 
Samstag können Interessierte 
von 14 bis 16.30 Uhr im Kin-
dergarten am Windmühlen-
weg Bücher, CDs und DVDs 
erstehen. Eine Cafeteria sorgt 
für das leibliche Wohl.

Bücherbasar
in St. Marien

Termine der
Spielleute

Endlich ist es soweit: Die zukünftigen Schul-
kinder der Stewwerter Kita St. Regina 

haben ihren Bibliotheksführerschein mit Erfolg absolviert. 
Unter fachkundiger Anleitung von Brunhilde Lohmann 
erkundeten die Steppkes zunächst die Bücherei, und in-
nerhalb von drei Wochen erlernten sie, wie man Bücher 
ausleihen kann. Mit großem Stolz wurden die Büchereifüh-
rerscheine dann den Eltern gezeigt.  Foto: pr

Drensteinfurt • Die Fraktion 
der Grünen unterstützt den 
Antrag der Aktion „Münster-
land gegen Agrarfabriken“, 
der in der Ratssitzung am 
Montag an den Bauausschuss 
verwiesen wurde.

Drensteinfurter Bürger hat-
ten zuvor eine Anregung an 
den Rat der Stadt gestellt, 
gleichlautend wie in 40 wei-
teren Kommunen des Müns-
terlandes. In diesem Bürger-
antrag wird gefordert, das 
gemeindliche Einvernehmen 
für Anlagen für Intensivtier-
haltung grundsätzlich zu 
verweigern. „Wir berufen 
uns hierbei – wie die Antrag-
steller – auf den Katalog von 
Gründen, der in § 35 Bun-
desbaugesetz gelistet ist“, er-
läutert Ratsherr David Reher. 
„Solche Haltungsformen sind 
nicht artgerecht, verlangen 
einen hohen Antibiotika-Ein-
satz und verletzen Belange 
der Gesundheitsvorsorge der 
Beschäftigten und Anwoh-
ner, des Landschafts-, Tier- 
und Naturschutzes, des Ge-
wässer- und Bodenschutzes 

und fördern die Zersiedlung 
der Landschaft.“ All diese 
Gründe sprächen gegen die 
Ansiedlung und ungebremste 
Erweiterung von Massentier-
anlagen hier vor Ort, heißt es 
in der Pressemitteilung.

Aus Sicht der Grünen soll-
te das gemeindliche Einver-
nehmen verweigert werden, 
um die rasante Industriali-
sierung der Landwirtschaft 
zu stoppen. „Schaut man 
allein auf die 6,6 Millionen 
neuen Hähnchen-Mastplätze 
im Münsterland in den Jah-
ren 2008 bis 2012, ist das zu 
viel“, urteilt Bauausschuss-
Mitglied Andreas Treydte. 
„Wir müssen der Zerstörung 
unserer Heimat durch die 
Mastindustrie Einhalt gebie-
ten, ehe es zu spät ist.“

Bürger aus dem gesamten 
Münsterland hätten sich im 
Vorfeld zusammengetan, da-
mit eine Abwanderung der 
Mastbetriebe in Nachbarkom-
munen, die keinen solchen 
Beschluss fassen, verhindert 
werden könne, heißt es ab-
schließend.

Rund 20 Mitglieder der Caritas Walstedde versammelten sich am Dienstag am K+K Markt, 
um gemeinsam zum jährlichen Ausflug aufzubrechen. Das erste Ziel 

der Damen war der Hof Lohmann in Freckenhorst. Der Betriebsleiter erklärte, dass auf dem Hof mit behinderten Men-
schen gearbeitet wird. Einige leben sogar dort und helfen bei den täglichen Aufgaben in der Landwirtschaft sowie der 
Gastronomie. Bevor man zum nächsten Programmpunkt überging, hatten die Damen Zeit, sich im Hofladen umzusehen 
und sich mit Kaffee und Kuchen zu stärken. Anschließend wurde die Stiftskirche in Freckenhorst besichtigt (Bild). Von 
fachkundiger Seite erfuhren die Mitglieder viel über die Geschichte der Kirche. Der Ausflug war ein Dankeschön für die 
Sammlerinnen der Caritas, die jedes Jahr so tatkräftig Spenden sammeln.  Text/Foto: Budde

Drensteinfurt • „Todgeweiht 
im Münsterland“ heißt das 
Erstlingswerk der Merscher 
Autorin Sabine Schulze Gro-
nover (DZ berichtete). Zum 
„Sommer-Feeling“ wird sie 
am morgigen Sonntag, 13. 
Mai, ab 16 Uhr eine Lesung 
in der Bücherecke Spartmann 
halten. Neben Auszügen aus 
ihrem Krimidebüt will Schul-
ze Gronover auch schon ei-
nen Vorgeschmack auf den 
Nachfolger, „Luzifer und der 
Küster“, geben, der im Sep-
tember erscheinen soll.•ne

„Todgeweiht“:
Autorin liest

Drensteinfurt • Bei der kfd 
St. Regina steht am Montag, 
14. Mai, um 15.30 Uhr im 
Malteserstift St. Marien unter 
dem Motto „Der Mai ist ge-
kommen“ das Maisingen auf 
dem Programm. Die Leitung 
hat Gertrud Bennemann. In-
teressierte Mitglieder sind 
natürlich willkommen.

Maisingen im
Malteserstift

Drensteinfurt • Seit Herbst 
vergangenen Jahres wird Ju-
gendpfleger Rüdiger Pieck 
zum „Familienmanager“ für 
die Stadt Drensteinfurt fort-
gebildet. Am Dienstag traf 
er sich im Rahmen dieser 
Weiterbildung mit Kollegin-
nen aus Nordkirchen, Bil-
lerbeck, Altenberge, Olfen 
und Selm zu einem aktuel-
len Erfahrungsaustausch im 
Stewwerter Kulturbahnhof.

„Familienfreundlichkeit 
wird in Drensteinfurt tra-
ditionell groß geschrieben. 
Da es aber nichts gibt, das 
nicht noch verbessert werden 
könnte, lässt die Stadt nun 
den ersten Mitarbeiter zu die-
sem Thema fortbilden“, heißt 
es in der Presseerklärung.

Der Zertifikatskursus „Kom-
munales Management für 
Familien“ vermittelt praxis-
nah wesentliche Grundlagen 

eines kommunalen Famili-
enmanagements. Teilnehmer 
sind Fachkräfte aus der Kom-
munalverwaltung von freien 
Trägern. Die meisten haben 
bereits Erfahrungen bei der 
Umsetzung von Projekten für 
Familien gesammelt.

Familienmanager helfen da-
bei, Familiengerechtigkeit als 
Aufgabe in der Verwaltung 
zu verankern. So sollen vor 
Ort optimale Rahmenbedin-
gungen für Familien gestaltet 
und passgenaue Angebote 
entwickelt werden.

Der Kursus endet im Juni 
mit der Abgabe einer schrift-
lichen Praxisarbeit und einer 
Projektpräsentation.

Zurzeit arbeitet eine verwal-
tungsinterne Arbeitsgruppe 
an einer Bestandsaufnahme 
der Angebote und Dienstleis-
tungen für Familien in und 
aus Drensteinfurt.

Fortbildung zum
Familienmanager
Jugendpfleger Rüdiger Pieck macht mit

Jugendpfleger Rüdiger Pieck (2.v.r.) nimmt an einer Fortbil-
dung zum Familienmanager teil. Foto: pr

„Der Mastindustrie
Einhalt gebieten“

Pressemitteilung der Bündnisgrünen

Drensteinfurt • Warum 
nicht Gärtner werden? 
Diese Frage könnten sich 
demnächst die Schüler 
von Haupt- und Realschu-
le stellen. Grund ist eine 
Kooperationsvereinba-
rung, die die Einrichtun-
gen am Mittwoch mit dem 
Garten- und Landschafts-
baubetrieb Goroncy ge-
schlossen haben.

Eine Win-Win-Situation 
erhoffen sich die Vertrags-
partner. Einerseits sollen die 
Schüler frühzeitig in ein neu-
es Berufsfeld hineinschnup-
pern können. Anderseits er-
hofft sich Fritz Goroncy, so 
den einen oder anderen Aus-
bildungsplatz an gute Azubis 
zu vergeben. Bei einem Prak-
tikum könnte der Betrieb die 
Schüler näher kennenlernen, 
um sie nicht nur nach ih-
ren Schulnoten bewerten zu 
müssen, sagte Hauptschullei-
terin Martina Hosbach.

Geplant sind zu diesem 
Zweck regelmäßige Treffen, 
die Teilnahme des Unterneh-
mens beim Berufsforum und 
die Vorstellung der Firma 
bei den Eltern und Schülern 
durch Azubis. Betriebsbesu-
che sind ebenso vorgesehen 
wie Praktika. „Wir wollen 
den Schülern zeigen, dass 
wir hier nicht nur Bäume an 
Straßen pflanzen, sondern 

auch viele andere Sachen 
machen“, sagte Goroncy.

Unterschrieben wurde die 
Vereinbarung von Fritz Go-
roncy, Martina Hosbach, Sus-
anne Velske-Beimesche als 
Studien- und Berufswahlko-
ordinatorin der Realschule, 
ihrem Amtskollegen an der 
Hauptschule, Josef Götte, 
sowie Schülervertreter Dus-
tin Schwerdt. Den Kontakt 
zwischen dem Unternehmen 
und den Schulen hatte Britta 
Scheufens von der Agentur 
für Arbeit Ahlen hergestellt. 

Sie betreut die Drensteinfur-
ter Schulen als Berufsbera-
terin. Bei einem Betriebsbe-
such sei Fritz Goroncy an sie 
herangetreten, berichtete sie. 
Er habe die Chance gesucht, 
die Berufsmöglichkeiten im 
Garten- und Landschaftsbau 
in den Schulen vorzustellen.

Die Dritte

Mit der Unterschrift vollzog 
die Christ-König-Schule die 
dritte Kooperationsverein-
barung mit einem Unterneh-

men. Bislang existieren be-
reits Kooperationen mit der 
Hammer Firma Heckmann 
und dem Ausbildungszent-
rum der Bauindustrie.

Trotz des Auslaufens von 
Haupt- und Realschule soll 
die unbefristete Kooperation 
mit dem Garten- und Land-
schaftsbaubetrieb weiterge-
führt werden. Martina Hos-
bach ist sicher, dass sie in 
der neuen Sekundarschule 
fortgesetzt werde: „Dort wird 
auch eine intensive Berufs-
vorbereitung betrieben.“•dz

Die Kooperationsvereinbarung zwischen den Vertretern des Gartenbaubetriebes Goroncy 
sowie der Haupt- und Realschule wurde am Mittwoch unterzeichnet. Foto: dz

Nicht nur Bäume pflanzen
Drensteinfurts weiterführende Schulen schließen Kooperation mit Ausbildungsbetrieb

Rinkerode • Die Zutaten für 
das nächste Menü in der Se-
nioren-Mensa kommen zum 
Teil aus Rinkeroder Gärten. 
Da man nach dem Mairegen 
dem Schnittlauch und auch 
dem Rhabarber beim Wach-
sen zusehen kann, liegt es 
nahe, diese frisch zu verar-
beiten und den Mensa-Gäs-
ten aufzutischen.

So steht am Mittwoch, 16. 
Mai, ab 12 Uhr im Gasthaus 
Arning Schnittlauchgemü-

se auf dem Speiseplan, mit 
Pfannkuchen und Apfelmus 
als Beilagen. Als Dessert wird 
Vanillepudding mit Rhabar-
berkompott serviert. 

„Neuerdings gibt es häufiger 
Nachfragen, ob es möglich sei, 
Gutscheine für die Senioren-
Mensa zu verschenken“, so 
Initiatorin Mechtild Pfumfel. 
„Selbstverständlich!“. Wer 
ein kleines Geschenk sucht, 
darf sich gerne bei ihr unter 
Tel. (02538) 412 melden.

Rhabarber aufgetischt Größte Sonnenblume
Drensteinfurt • „Wir bringen 
Drensteinfurt zum Blühen“: 
Unter diesem Motto läuft 
die neueste Aktion des Dren-
steinfurter Gewerbevereins.

Die von Gärtnermeister 
Frank Jedanowski in seinen 
Gewächshäusern herangezo-
genen Pflanzen haben mittler-
weile eine Größe von 20 Zen-
timetern erreicht und sollten 
nun ausgepflanzt werden.

Sie werden in verschiede-
nen Geschäften für 1 Euro an-

geboten. Ein Teil wird auch 
beim „Sommer-Feeling“ am 
Sonntag, 13. Mai, an einem 
Stand vor der Allianzfiliale, 
Mühlenstraße, verkauft.

Ab dann heißt es, möglichst 
die höchste Sonnenblume in 
Drensteinfurt heranzuziehen. 
Bis Ende Juli ist Zeit dafür. 
Dann wird eine Jury prüfen, 
wer das größte Exemplar hat. 
Auf die Gewinner warten 
Gutscheine im Wert von ins-
gesamt 500 Euro.

Auf Tour durch Dren-
steinfurt und 

Umgebung – das macht die 
Stadtverwaltung möglich. 
Denn pünktlich zur Radsai-
son startet sie wieder mit 
dem E-Bike-Verleih. Mitt-
leiweile verfügt die Stadt 
über vier Elektrofahrräder 
und eine E-Bike-Ladestati-
on, die am Gasthaus Amigos 
installiert ist. Ab sofort kön-
nen die Räder ausgeliehen 
werden: Sie werden über 
das Amigos und das Erlbad 
vermietet. Mieten kann je-
der – pro Tag und Rad kostet 
das 13,50 Euro (halber Tag 
7 Euro) und am Wochenen-
de für zwei Tage pro Rad 25 
Euro. „Wer zuerst kommt, 
mahlt zuerst“, erläutert Wirt-
schaftsförderin Ute Homann 
(r., mit Amigos-Chef Frank 
Kronshage). Die Räder sind 
einfach zu fahren und wer-
den mit Muskelkraft und 
Motor bewegt. Nur wenn 
man in die Pedale tritt, lässt 
sich die Motorunterstützung 
zuschalten und beschleunigt 
zügig bis 25 Stundenkilome-
ter. Die Räder können ab so-
fort im Amigos, Tel. (02508) 
9354, und am Erlbad, Tel. 
(02508) 413, reserviert und 
ausgeliehen werden. Foto: pr
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Fortunas Alte 
Herren siegen

Walstedde • Ihren ersten 
Saisonsieg feierten die Alten 
Herren der Fortuna. Nach 
dem Führungstor durch Tho-
mas Tiggemann glich Vellern 
noch vor der Pause aus. Nach 
dem Seitenwechsel waren die 
Walstedder Fußballer gefähr-
licher als der Gegner. Erneut 
Tiggemann traf zum 2:1, ehe 
Christian Oberwald den 3:1-
Endstand herstellte. „Insge-
samt ein mehr als verdienter 
Sieg. Darauf können wir auf-
bauen“, freute sich Fortunas 
Kapitän Thomas Tiggemann.

J u g e n d f u ß b a l l

DJK GW Albersloh
• Warendorfer SU II – U8: 5:1. Tor: Jonas 
Uhlenbrock. Eine gute Leistung der Wer-
sekicker wurde nicht belohnt. Beide Teams 
begegneten sich zwar auf Augenhöhe, die 
Gastgeber erzielten allerdings die ent-
scheidenden Tore. 
• U10 – TuS Freckenhorst: 5:2. Tore: Max 
Brauckhoff (3), Julian Brinkmöller (2). Die 
Albersloher gingen in der ersten Hälfte 
zwei Mal in Führung und machten den 
deutlichen Sieg in den ersten fünf Minuten 
der zweiten Halbzeit perfekt.
• U13 – RW Milte: 3:0. Tore: Nico Over-
mann, Leonard Leifeld, Andre Haselon. Die 
Truppe der beiden Trainer Ingo Grella und 
Bernd Grenzer war konzentriert, steigerte 
sich gegenüber den beiden vorherigen 
Spielen und gewann verdient.
• U13-Juniorinnen – Westfalia Kin-
derhaus: 1:4. Tor: Lena Hüsch. Zur Pause 
stand es bereits 1:3. In der zweiten Hälfte 
ließ GWA zu viele Torchancen ungenutzt. 

Fortuna Walstedde
• F2 – Ahlener SG III: 7:3. Tore: Fynn Fuhr 
(5), Leon Lükens, Jo Lüppens. Bei Dauer-
regen kämpften die Fortunen mit einem 
schwer zu bespielenden Platz und feierten 
einen nie gefährdeten Kantersieg.
• Germania Stromberg – D-Jugend: 1:3. 
Engagiert und konzentriert begannen die 
Walstedder. Mit einer 1:0-Führung ging es 
in die Pause. Auch in der zweiten Halbzeit 
ließen die Fortunen kaum Chancen der 
Gastgeber zu und machten in der Nach-
spielzeit alles klar.
• C-Jugend – SpVg Beckum II: 5:3. Tore: 
Lukas Große-Westermann, Felix Schnei-
der, Tristan Venjakob, Michael Dick (2). Ein 
ausgeglichenes Spiel mit Chancen auf bei-
den Seiten entschieden die Walstedder vor 
allem dank einer hervorragenden Leistung 
des Torwarts Andreas Averhage für sich.
• G-Jugend – SpVg Oelde: 6:4. Tore: Du-
bowy (2), Skibba (4). Dank einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung gewannen die 
Minikicker bei strömendem Regen.

SV Rinkerode
• SC DJK Everswinkel – F1: 1:4. Tore: Sean 
Gülcan (2), Jan-Lukas Koch, ein Eigentor. 
Seit Beginn des Jahres befinden sich die 
Rinkeroder auf einem Höhenflug. Die 
Mannschaft um Spielführer Sean Gülcan 
überzeugte zum dritten Mal in Serie. Eine 
starke Leistung zeigte Torwart Luc Ehlert.

Fünferpack
von Fynn Fuhr

Drensteinfurt • Die Jugend-
fußballteams des SVD sind 
wieder im Einsatz:

Samstag:
• C1 – BSV Ostbevern, 17.45 Uhr
• D1 – VfL Sassenberg, 15.30 Uhr
• D3 – BSV Ostbevern III, 12.30 Uhr
• U11-Mädchen II – VfL Sassenberg, 10 Uhr
• U13-Mädchen – TuS Hiltrup, 11.15 Uhr
• U11 I (E1) – SG Sendenhorst, 10 Uhr
• U9 I (F1) – SG Sendenhorst, 10 Uhr
• RW Alverskirchen – U9-Mädchen, 10 Uhr
• TSV Ostenfelde – C2, 12.30 Uhr
• TuS Hiltrup III – U11 II (E2), 11 Uhr
• VfL Sassenberg II – D2, 13.30 Uhr
• VfL Sassenberg II – U9 II (F2), 11 Uhr
• Warendorfer SU II – U11-Mädchen I, 11 Uhr
• Warendorfer SU – U7, 10 Uhr

Sonntag:
• B2 (9er) – SC Sprakel, 11 Uhr
• Telekom-Post SV Münster – B1, 11 Uhr

SVD-Termine

Walstedde • Die Fußball-
teams der Fortuna stehen vor 
folgenden Aufgaben:

Samstag:
• SC Roland Beckum – G-Jugend, 13 Uhr
• TuS Wadersloh – F2, 11 Uhr
• Baris Spor Oelde – E2, 11 Uhr
• RW Ahlen – E1, 12 Uhr
• D-Jugend – SG Liesborn/Diestedde, 13 Uhr
• C-Jugend – SpVg Beckum II, 18.30 Uhr

Sonntag:
• B-Mädchen – Eintracht Stadtlohn, 11 Uhr

Dienstag:
• D-Jugend – SC Lippetal, 18 Uhr

Mittwoch:
• C-Jugend – Ahlener SG, 18.30 Uhr

Fortuna-Termine

Albersloher A-Junioren sind Meister: Mit einem 4:2-Heimsieg im Spit-
zenspiel der Kreisliga A gegen 

den Tabellenzweiten BW Beelen haben sich die A-Jugend-Fußballer der DJK GW Albersloh frühzeitig die Meisterschaft 
gesichert. Auf dem gut bespielbaren Rasenplatz erwischte GWA einen super Start. Lion Rüschenschmidt erzielt bereits in 
der dritten Minute den Führungstreffer. Zur Pause lagen die Gastgeber aber mit 1:2 zurück. Im zweiten Durchgang waren 
die Albersloher präsenter, zeigten Moral und drehten die Partie durch die Tore von Niklas Block, Johannes Uhlenbrock 
und Lucas Neufert. Der Jubel nach Spielschluss war riesengroß. In den vom Verein überreichten Meister-Shirts feierten 
die A-Junioren den Titelgewinn. 28 von 30 möglichen Punkten holte die Truppe in zehn Spielen. Text/Foto: pr

Vize-Titel bei Westfälischen Meisterschaften

Breuker qualifiziert sich
für Deutschland-Cup

Sendenhorst • Nachdem sich 
beim Landescup in Kamen 
drei Sendenhorster Kunst-
turnerinnen für die West-
fälischen Meisterschaften 
qualifiziert hatten, konnten 
nur zwei Mädchen nach 
Dortmund reisen. Ohne Sas-
kia Hopfe, die sich eine Bän-
derdehnung zuzog, fuhren 
Annika Breuker und Valerie 
Hövener ins Ruhrgebiet, um 
sich erneut der Konkurrenz 
der besten acht Turnerinnen 
ihrer Alters- und Leistungs-
klasse zu stellen. 

Trotz ungünstiger Vorzei-
chen – drei Wochen Trai-
ningsausfall am Sprung und 
bei den akrobatischen Ele-
menten am Boden sowie eine 

kleinere Verletzung am Fuß 
– gelang Breuker ein ausge-
glichener Wettkampf und 
ein verdienter zweiter Platz. 
Auch Hövener zeigte eine 
gute Leistung, hatte am Ende 
aber etwas Pech, da sie mit 
nur 0,8 Punkten Rückstand 
auf Rang vier landete. 

Die ersten drei qualifizier-
ten sich für den Deutsch-
land-Cup, der am 2. Juni in 
Hösbach (südlich von Frank-
furt/Main) ausgetragen wird. 
Erstmals vertritt eine Sen-
denhorster Turnerin ihren 
Verein in einem Wettkampf, 
bei dem die besten Turne-
rinnen Deutschlands in der 
Wettkampfklasse KM2 gegen-
einander antreten werden.

Annika Breuker (l.) wurde Zweite und misst sich am 2. Juni 
mit den besten Turnerinnen Deutschlands in ihrer Wett-
kampfklasse. Valerie Hövener belegte Rang vier. Foto: pr

Dietmar Renk wird
Trainer der SVD-Zweiten

Drensteinfurt • Dietmar 
Renk wird in der nächsten 
Saison die zweite 
Mannschaft der 
SVD-Fußbal ler 
trainieren. Das 
gibt Senioren-
Obmann Uwe 
Heinsch bekannt. 
Renk folgt dem 
Duo Peter Wimber 
und Florian Ham-
mer, das nach drei 
Jahren nicht mehr 
zur Verfügung ste-
hen wird. Renk 

ist Drensteinfurter, 54 Jahre 
alt und langjähriges Mitglied 

des SVD. Auch als 
Spieler und Coach 
war er bereits für 
die Stewwerter 
aktiv. Bei Fortuna 
Walstedde trai-
nierte Renk die 
erste Mannschaft 
und engagierte 
sich als Obmann. 
Als Torwarttrai-
ner ist er bereits 
jetzt für den SVD 
aktiv. • mak

Kreisliga A2: VfL Wolbeck II 
– SV Drensteinfurt (Sonntag, 
12.30 Uhr). Die Rechnung 
ist ganz einfach: Gewinnen 
die Fußballer des SVD die 
nächsten drei Spiele, sind sie 
Meister. Doch Ivo Kolobaric 
hält – wie für einen Trainer 
üblich – den Ball flach: „Wir 
denken von Spiel zu Spiel.“ 
Immerhin ist ihm zu entlo-
cken: „Wenn wir die nächs-
ten beiden Spiele gewinnen, 
ist es fast entschieden.“ Auf 
jeden Fall müsse sein Team 
morgen die vermeintlich 
leichte Aufgabe in Wolbeck 
lösen, um sich eine gute Aus-
gangsposition für das Gipfel-
treffen in acht Tagen gegen 

den Tabellenzweiten Handorf 
zu schaffen.

Wolbecks Zweitvertretung 
ist Tabellenzwölfter und kas-
siert im Durchschnitt drei 
Tore pro Spiel. Zuletzt verlor 
der VfL jeweils 2:5 in Waren-

dorf und gegen Freckenhorst. 
Ein 2:7 in Telgte und ein 1:5 
in Hoetmar setzte es nach 
der Winterpause ebenfalls. 
Unterstützung aus der ersten 
Mannschaft, der der Abstieg 
in die Kreisliga droht, gibt es 
nicht.

Im Hinspiel kam der SVD 
gegen die Wolbecker nicht 
über ein 1:1 hinaus. „Wir 
haben viel Pech gehabt“, er-
innert sich Coach Kolobaric 
an ein „unverdientes“ Un-
entschieden und hofft auf 
Wiedergutmachung. Fehlen 
wird morgen nur Yannick 
Gunsthövel, der privat ver-
hindert ist. Patrick Kowalik 
ist wieder einsatzbereit und 
will seinen Teil dazu beitra-
gen, dass die Stewwerter den 
neunten Sieg in Serie feiern 
und dem Aufstieg wieder ein 
Stück näherkommen. Verfol-
ger Handorf (sieben Punkte 
zurück) erwartet den Tabel-
len-13. Warendorfer SU II.

Kreisliga C4: SVD III – VfL 
Wolbeck III (Sonntag, 15 
Uhr). Die Gäste überraschten 
zuletzt mit einem 2:2 gegen 
den SV Rinkerode II, stehen 
als Tabellen-13. aber einen 
Platz hinter den Stewwertern 
und unterlagen im Hinspiel 
klar mit 0:3. In der Rückrun-
de haben die Wolbecker aber 
schon vier Punkte mehr ge-
sammelt als in der gesamten 
ersten Serie. Der SVD will 
nach drei Pleiten am Stück 
den neunten Saisonsieg. 
Zwei Mal ist die Drittvertre-
tung mangels Personal schon 
nicht angetreten. Beim drit-
ten Mal müsste das Team zu-
rückgezogen werden. • mak

SVD ist bei formschwachen Wolbeckern turmhoher Favorit / Generalprobe fürs Spitzenspiel

Drei Siege fehlen zum Titel

Kreisliga A Beckum: Fortunas 
Fußballer trafen bereits am 
Freitagabend (nach Redakti-
onsschluss) im Heimspiel auf 
BW Sünninghausen. 

Kreisliga C1, Hauptrun-
de: FSG Ahlen – Fortuna II 
(Sonntag, 15 Uhr). Mit zwei 
Siegen gegen Rot Weiss Ah-
len III und Schlusslicht Vel-

lern II hat sich die zweite 
Mannschaft auf Rang vier 
der Tabelle vorgearbeitet. 
Morgen geht es zum Zwei-
ten nach Ahlen. Die FSG hat 
neun Punkte Vorsprung auf 
die Walstedder, aber nur drei 
Zähler auf Verfolger TuS Wa-
dersloh II, und braucht daher 
im Kampf um den Aufstieg 
dringend drei Punkte. Im 
Hinspiel mussten sich die 
Fortunen mit 0:2 geschlagen 
geben. Gespielt wird auf dem 
Kunstrasenplatz der Süden-
kampfbahn in Ahlen. • mak

Fortunas Zweite beim Zweiten

Kreisliga B3: SV Rinkerode – 
SV Drensteinfurt II (Sonntag, 
15 Uhr). 18 Punkte können 
die Fußballer des SVR noch 
einsacken. Vier Zähler wür-
den dem souveränen Spit-
zenreiter schon reichen, um 
die Meisterschaft für sich zu 
entscheiden. Den vorletzten 
Schritt Richtung Titel wol-
len die Rinkeroder morgen 
machen. Im Derby gegen die 

zweite Mannschaft des SVD 
„wollen wir auf jeden Fall 
drei Punkte holen“, sagt Ka-
pitän Andreas Watermann. 
Die Vorzeichen könnten 
kaum besser sein. „Alle sind 
an Bord“ – auch Alexander 
Hiller, Nicolas Ruß und Sa-
scha Kleine-Wilke.

Die Drensteinfurter treten 
trotz enormer personeller 
Probleme an. Neun Spieler 
– ein Großteil ist beim DFB-
Pokalfinale in Berlin und 
bei der Meisterfeier des BVB 
– fehlen. Coach Florian Ham-

mer muss auf Busch, Hunste-
ger, Ostendorf, Etemi, Phi-
lipper, Siebenbrock, Heinsch 
sowie die Langzeitverletzten 
Ismar und Ploczicki verzich-
ten. Auch Trainer Peter Wim-
ber wird nicht dabei sein. 
A-Jugendliche und ein, zwei 
Spieler aus der ersten Mann-
schaft helfen aus.

Meister werden die 
Rinkeroder schon am Sonn-
tag, wenn sowohl Everswin-
kel (bei Handorf II) als auch 
Albersloh (bei Sendenhorst 
II) nicht gewinnen. Im Hin-
spiel schlug der SVR die 
SVD-Reserve mit 4:1.

Kreisliga C4: SVR II – FC 
Greffen II (Sonntag, 12.45 
Uhr). Die Reserve hat den 
Aufstieg abgehakt, hofft ge-
gen das sieglose Schlusslicht 
wie im Hinspiel (14:2) aber 
auf einen Kantersieg.

Kreisliga C2: IKSV Münster 
– SVR III (Sonntag, 13 Uhr). 
Nach dem ersten Punktge-
winn dieses Jahres fährt die 
Dritte als Schlusslicht zum 
Tabellensiebten. • mak

Beim SVR sind zum
Derby alle an Bord
Drensteinfurt kommt mit einer Wundertüte

Kreisliga B3: SG Senden-
horst II – DJK GW Albersloh 
(Sonntag, 12.30 Uhr). Vom 
Papier her ist es das Topspiel 
des 25. Spieltages. Doch von 
einer Spitzenmannschaft 
sind beide Teams zurzeit 
weit entfernt. Sowohl die 
viertplatzierte SG-Reserve als 
auch der Tabellendritte aus 
Albersloh konnten keine der 
jüngsten drei Partien gewin-

nen und sind mittlerweile 
meilenweit weg von der Spit-
ze. „Wir wollen unsere Nega-
tivserie beenden“, sagt GWA-
Trainer Michael Wester, der 
ein „Spiel auf Augenhöhe“ 
erwartet und den Senden-
horstern die Favoritenrolle 
zuschiebt. Der Grund: Ben-
jamin und Marcel Kirchhoff 
fehlen weiterhin, ob Patrick 
Horstmann und Thilo Pöttner 
spielen können, ist fraglich. 
Kirill Bassauer gehört wieder 
zum Aufgebot.

SG-Trainer Ralf Gunne-
mann erwartet eine „enge 
Kiste“ und einen „absolut 
heißen Tanz“. Die Partie habe 

„Derbycharakter“ und daher 
„leichte Brisanz“. Gunne-
mann jedenfalls freut sich 
auf das Duell mit dem Orts-
nachbarn, denn solche Spiele 
machten besonders Spaß. Das 
Hinspiel gewann GWA 1:0.

Kreisliga C2: Centro Espanol 
Hiltrup – GWA II (Sonntag, 
15 Uhr); GWA II – Borussia 
Münster III (Dienstag, 19.30 
Uhr). Dass die zweite Mann-
schaft mit den Spitzenteams 
der Liga mithalten kann, hat 
sie beim Tabellenführer Ma-
rathon Münster (1:2) und 
gegen den Zweiten FC Meck-
lenbeck (2:2) bewiesen. Nun 
müssen die Jungs von Trainer 
Michael Buchholz zwei Mal 
innerhalb von 54 Stunden 
ran. Zunächst geht es zum 
punktgleichen Sechsten nach 
Hiltrup, dann kommt der 
Dritte aus Münster nach Al-
bersloh, das Fünfter ist.

Kreisliga C4: GWA III – SC 
DJK Everswinkel II (Sonntag, 
13 Uhr). Noch immer ist die 
dritte Mannschaft 2012 sieg-
los. Dass sich das gegen den 
Tabellensiebten ändert, ist 
nach dem Hinspiel (1:8) sehr 
unwahrscheinlich. • mak

„Heißer Tanz“
GWA tritt zum Derby bei der SG-Reserve an

Bezirksliga 9: SG Senden-
horst – SVF Herringen 
(Sonntag, 15 Uhr). Sechs 
Akte hat die Saison noch zu 
bieten – nur noch. Für die 
Fußballer der SG zählt im 
Kampf gegen den Abstieg in 
der Kreisliga jeder Punkt. 
Morgen gastiert der Tabel-
lenvierte auf dem Sport-
platz am Westtor. „Es wäre 
schön, wenn wir punkten“, 
sagt Sendenhorsts Trainer 
Matthias Greifenberg. Von 
„müssen“ ist keine Rede.

Herringen holte aus den 
jüngsten sechs Spielen 13 
Zähler, spielte zuletzt 1:1 
gegen Telgte. Zusammen mit 
Hilbeck stellt der SVF die 
beste Defensive (28 Gegento-

re). Zum Vergleich: Die SG 
hat bereits 55 Treffer kassiert. 
Zu Hause sind die Hammer 
allerdings viel effektiver als 
auswärts. 

„Wir sind nicht gerade Fa-
vorit“, sagt Greifenberg und 

spricht von einem „nicht so 
schlechten“ Gegner. Wichtig 
sei, „dass wir uns auf uns 
konzentrieren und unsere 
Stärken abrufen“ – so wie 
beim 7:0 gegen Bremen. „Wir 
müssen das umsetzen, was 
wir uns in den vergangenen 
Wochen erarbeitet haben.“

Bei der Aufstellung setzt 
der SG-Coach auf Konstanz. 
Wolfram Buttermann werde 
für Maik Erdmann (Foto), der 
auf Abi-Fahrt ist, in die Star-
telf rücken, Stefan Hagedorn 
als Sechser agieren. Bis auf 
Erdmann sind 
alle an Bord. „Ich 
bin guter Dinge“, 
sagt Greifenberg 
– trotz der 0:6-
Klatsche im Hin-
spiel. Denn da-
mals war er noch 
nicht Trainer.

Kreisliga B3: SG 
II – DJK GW Al-
bersloh (Sonn-
tag, 12.30 Uhr). 

siehe Bericht GWA

Kreisliga B2: Nach zuvor vier 
Siegen kassierte die dritte 
Mannschaft gegen Kinder-
haus III (2:5) mal wieder eine 
Niederlage – die dritte auf 

eigenem Platz 
in dieser Sai-
son. An diesem 
Wochenende hat 
die Truppe von 
Christian Trie-
bus spielfrei und 
muss um Tabel-
lenplatz zwei 
bangen. Teutonia 
Coerde und Tür-
kijem Münster 
könnten vorbei-
ziehen. • mak

SG will gegen den Tabellenvierten überraschen / Buttermann in der Startelf / Erdmann fehlt

„Auf uns konzentrieren“

Geld für neue Trikots: E i n e 
große 

Verlosungsaktion für neue Trikots der SG-Fußballjugend 
brachte 450 Euro in die Vereinskasse. Ein Danke gab es von 
den Sendenhorster Fußballern der A- und B-Jugend sowie 
Co-Trainer Max Pöttken für Lena und Norbert Voges, die mit 
ihrer Spende den Trikot-Kauf ermöglichen. Das Ehepaar 
Voges hatte Waren aus ihrem Haushaltswarengeschäft zur 
Verfügung gestellt, die mit dem Einsatz der Nachwuchsfuß-
baller verlost wurden. Der Erlös dieser Aktion wurde den 
Sportlern am Donnerstag mit einer Trillerpfeifenspardose 
auf dem Fußballplatz überreicht. Das Bild zeigt unter ande-
rem: Lena (oben 5.v.l.) und Norbert Voges, Emil Haarmeyer 
und Max Pöttken. Text/Foto: Schmitz-Westphal



Dreingau Zeitung Samstag, 12. Mai 201219. Woche • Seite 5

Erfolge auf der ganzen Linie
RVA-Reiter überzeugen in SendenhorstAlbersloh • Die Reiter des 

RVA starteten erfolgreich in 
Sendenhorst.

In einem Jugendreiter-Wett-
bewerb siegte Paul Schulze 
Zuralst mit „Piet“. Henrike 
Heimann und „Daipara“ be-
legten in einer E-Dressur den 
vierten Platz. Zwei Mann-
schaften stellte der RVA in 
einer E-Dressur vor. Platz 
drei sicherte sich die Pony-
mannschaft: Lina Meier mit 
„Naddel“, Lars Berkemeier 
mit „Georgi“, Lisa Rutte (RV 
Milte-Sassenberg) mit „Per-
fect Joe“ und Katharina Wah-
lert mit „Dancer“. Die Pferde-
mannschaft, bestehend aus 
Henrike Heimann mit „Dai-
para“, Marco Bartmann mit 
„Amadou“, Nikola Sauerland 
mit „Unique“ sowie Nico-
le Haves mit „Inkaya Magic 
Dream“, belegte Platz vier. 
An sechster Stelle reihte sich 
Meier in der Einzelwertung 
ein.

In der ersten Wertungsprü-
fung des Sellaport-Cups, ei-
ner kombinierten Prüfung der 
Klasse E, erritten sich Lars 
Berkemeier und „Georgi“ 
die goldene Schleife. Vierte 
wurde Henrike Heimann mit 
„Daipara“. Lars Berkemeier 
landete mit „Souki“ auf dem 

zweiten Platz in einem E-Stil-
springen. In einem weiteren 
E-Stilspringen platzierte sich 
Daniela Haselon mit „Fillina“ 
auf Rang sechs.

Die erste Wertungsprüfung 
des Derbymed-Oldie-Cups 
beendeten Karl Schulze Zu-
ralst auf „Arnold“, Wilhelm 
Zumdick auf „Fido“ und 
Heinz Greshake auf „Nas-
hua“ mit den Plätzen zwei, 
drei und vier. In der ersten 
Abteilung einer A-Dressur 
sicherten sich Nikola Sauer-
land mit „Unique“, Henrike 
Heimann mit „Daipara“ und 
Julia Hövelmann mit „Fe-
nia“ die Ränge fünf, neun 
und zehn. In der zweiten 
Abteilung holten sich Anna 
Schulze Zuralst und „Piet“ 
die silberne Schleife. Auch 
Martina Rehbaum kam mit 
„Danny Royal“ in einem wei-
teren Dressur-Wettbewerb der 
Klasse A auf Platz zwei.

Die Positionen vier und 
acht erzielten Daniela Hase-
lon mit „Fillina“ und Helena 
Wiederin mit „Gianna“ in der 
ersten Abteilung einer Dres-
surreiterprüfung der Klasse 
A. In der zweiten Abteilung 
überzeugten Jutta Schröder 

mit „Der feine Theodor“ und 
Antonia Natrup mit „Avig-
non“ auf den Rängen fünf 
und sechs. Rang eins beleg-
ten Nicole Haves und „Inka-
ya Magic Dream“ in einem 
A-Stilspringen. Daniela Ha-
selon platzierte sich mit „Fil-
lina“ an sechster Stelle.

Gold für Pentrup

In der A**-Springpferde-
prüfung sicherten sich Huber-
tus Große Lümern mit „Chili 
NT“, Henrik Finke mit „Frida 
Kahlo“ und Große-Lümern 
mit „Culcha“ den zweiten, 
dritten und achten Platz. In 
einer weiteren A**-Spring-
prüfung wurde Reinhard Lüt-
ke-Harmann mit „Quo Vadis“ 
Dritter, Große-Lümern mit 
„Chili“ Vierter. Jessica Bell-
mann mit „Athea“ und He-
lena Wiederin mit „Gianna“ 
erreichten in der 2-Phasen-
Springprüfung der Klasse 
A** den siebten und neunten 
Platz. In der Springprüfung 
der Klasse A** sicherte sich 
Julia Hövelmann mit „Denia“ 
den sechsten Rang.

Irmgard Pentrup mit „Wins-
ton AW“ freute sich in einer 

Dressur-Pferde-Prüfung der 
Klasse L über die goldene und 
in der Dressurprüfung Klasse 
L Kandare mit „Pamira“ über 
die silberne Schleife. Dunja 
Stuhldreier belegte mit „Lan-
dorra“ den vierten Platz.

In der Springpferdeprüfung 
Klasse L erzielten Christina 
Körkemeyer mit „Conten-
drus“ und Hubertus Große-
Lümern mit „Chipman“ den 
vierten und achten Rang in 
der ersten Abteilung. In der 
zweiten belegte Reinhard 
Lütke-Harmann mit „Quo Va-
dis“ und „Fighting Luna“ den 
dritten und sechsten Platz. 
Im L-Springen wurde Jose-
fine Smolnik mit „Cathigo“ 
Siebte, in der zweiten Abtei-
lung landeten Körkemeyer 
mit „Bordon“ und Große-
Lümern mit „Chipman“ auf 
den Rängen sieben und zehn. 
Lütke-Harmann überzeugte 
im Zwei-Phasen-Springen 
der Klasse L auf „Gaston“ 
mit Platz drei. Große-Lümern 
mit „Chatanooga“ und Hen-
rik Finke mit „Louys“ über-
zeugten mit dem vierten und 
sechsten Platz in einer Stil-
springprüfung der Klasse M. 
Im M*-Springen mit Sieger-
runde erreichte Lütke-Har-
mann mit „Color“ Rang vier.

Richter siegreich
RVR-Aktive starten in Sendenhorst

Rinkerode • Auf der Erfolgs-
spur befinden sich weiterhin 
die RVR-Reiter. In Senden-
horst stellten die Aktiven 
wieder einmal ihr Können 
unter Beweis und reihten sich 
unter den Platzierten ein.

Die Nachwuchsreiter legten 
eindrucksvoll vor. Sophie 
Richter entschied mit „Ghan-
dy“ eine Stilspringprüfung 
der Klasse E mit einer souve-
ränen Runde im Parcours für 
sich (WN 8,0). In einem Dres-
surwettbewerb der Klasse E 
reihte sich das Paar an fünf-
ter Stelle ein (WN 6,4). Platz 
sieben hieß es in einer kom-
binierten Prüfung der Klasse 
E (WN 7,1). 

Luca-Marie Peveling und 
„Armagnac“ bewiesen in ei-
ner weiteren Stilspringprü-
fung der Klasse E ihr Können 
und sicherten sich mit der 
Wertnote 7,2 Platz acht.

In einer Mannschaftsdres-
surprüfung der Klasse E 
mit Einzelwertung kam die 
Rinkeroder Mannschaft – be-
stehend aus Hannah-Luisa 
Richter mit „Nala“, Sophie 
Richter mit „Ghandy“, Nico-

le Lechtermann mit „Nawita“ 
und Luca-Marie Peveling mit 
„Armagnac“ – auf Rang fünf.

In der Einzelwertung ritt 
Lechtermann knapp am Sie-
gertreppchen vorbei und 
belegte mit der Wertnote 7,4 
den vierten Platz. In einer 
Dressurreiterprüfung der 
Klasse A landete das Paar au-
ßerdem auf dem Bronzerang 
(WN 7,2). Vereinskollegin Sil-
ke Richter belegte mit „Rhu-
dy“ Platz sieben (WN 6,8). In 
einer Dressurpferdeprüfung 
der Klasse A konnten Richter 
und „Rhudy“ die Richter von 
ihrem Potenzial überzeugen 
und reihten sich an achter 
Stelle ein (WN 7,2).

Auch Marie Borgmann und 
„Frispi“ zeigten sich wieder 
von ihrer guten Seite und 
überzeugten sowohl im Par-
cours als auch im Dressur-
viereck. In einer Dressurprü-
fung der Klasse L* sicherte 
sich das Paar den fünften 
Rang (WN 6,7). Mit einer feh-
lerfreien Runde landeten bei-
de außerdem in einer Spring-
prüfung der Klasse A** auf 
Position elf.

Sophie Richter vom RV Rinkerode entschied auf „Ghandy“ 
einen Stilspringwettbewerb der Klasse E für sich. Foto: pr

RVD: Vogt und
Mackenbrock gewinnen

Drensteinfurt • Beim Reit- 
und Springturnier des Reit-
vereins Sendenhorst gingen 
am Wochenende Drenstein-
furter an den Start. Heiner 
Mackenbrock nahm mit „La-
vinia“ an der ersten Wer-
tungsprüfung des Oldie-Cups 
teil. Er erreichte als erster 
Starter die vorgegebene Best-
zeit von 100 Sekunden und 
entschied die Prüfung somit 
souverän für sich. Eine weite-
re Wertungsprüfung des Ge-
schicklichkeitswettbewerbes 
wird beim Stewwerter Som-
merturnier am letzten Juni-
Wochenende stattfinden.

Zuvor war Anna Vogt mit 
ihrem „Classic Man V“ in 
Werne und in Unna-Massen 
gestartet. In Werne sicherten 
sich die beiden bei drei Starts 
drei Platzierungen. In einer 
Springprüfung der Klasse L 
kamen sie auf den fünften 
Rang, in einer Springprü-
fung der Klasse M* auf Platz 
drei und in einer Amazonen-
springprüfung der Klasse M* 

erneut auf Position fünf. In 
Massen siegte das Paar in ei-
ner Springprüfung der Klasse 
M* mit Idealzeit. • tam

Heiner Mackenbrock siegte 
auf „Lavinia“. Foto: pr

Drensteinfurt • Das traditi-
onelle Anschwimmen der 
DLRG-Ortsgruppe findet am 
kommenden Mittwoch, 16. 

Mai, ab 18.30 
Uhr im Erlbad 
statt. Anschlie-
ßend sind alle 
Mitglieder zum 

Grillen am DLRG-Heim einge-
laden. Offiziell trainiert wird 
zu den gewohnten Zeiten ab 
Freitag, 18. Mai.

Anschwimmen
und Grillen

„Rechnung offen“: Die Tennis-
Herren 40 

der DJK GW Albersloh freuen sich auf das Lokalderby an 
diesem Sonntag (10 Uhr) gegen die SG Sendenhorst. Die 
Teams starten in der 1. Kreisklasse. GWA-Mannschaftsfüh-
rer Berthold Kökelsum sagt schmunzelnd: „Wir haben da 
noch eine Rechnung offen“. Auch optisch wollen die Herren 
punkten. Mit neuen Trikots und Trainingsanzügen, die von 
den Abteilungsmitgliedern Benedikt Kröger und Thomas 
Lemke gesponsert wurden, treten sie an. Das Bild zeigt: 
(hinten v.l.) Benedikt Kröger, Jörg Lömke, Thomas Lemke 
und Thomas Voßeberg sowie (vorne) Berthold Kökelsum 
und Heinz-Jürgen Horn-Rebsch. Text/Foto: Husmann

Showdown heute in Sendenhorst
Handball: HSG-Dritte bestreitet „Endspiel“ auf neutralem Boden / Für 1. Herren wird es „kernig“

Männer, Bezirksliga 3: SC 
Münster 08 – HSG Ascheberg/
Drensteinfurt (Samstag, 17 
Uhr). Erfolgreich abschließen 
will die erste Herrenmann-
schaft der HSG die Saison. 
Als Tabellensiebter haben 
die Drensteinfurter ein po-
sitives Punktekonto (26:24), 
das sie auf jeden Fall vertei-
digen wollen. Mit einem Sieg 
bei Münster 08 könnten sie 
zwar mit dem TV Jahn Rhei-
ne gleichziehen, sollte dieser 
am Sonntag in Havixbeck 
verlieren. Doch einen Platz 
gutmachen kann die HSG 
nicht mehr. Der direkte Ver-
gleich spricht für Rheine.

Zudem wartet auswärts 
eine richtig schwierige Auf-
gabe. Mit zehn Siegen, einem 
Unentschieden und nur einer 
Niederlage vor eigenem Pu-
blikum sind die Münsteraner 
eine sehr heimstarke Trup-
pe. Laut HSG-Trainer Volker 
Hollenberg wird es „richtig 
kernig“. „Die spielen eine of-
fensive Deckung, und da gibt 
es ordentlich ein auf‘s Fell, 
ohne dass sie unfair oder un-

sportlich sind“, erinnert sich 
der Coach an das Hinspiel, 
das 27:31 verloren ging. Im 
Angriff dürfen sich die Gäs-
te also nicht einschüchtern 
lassen. Da Nullacht auch sehr 
dynamisch auftrete, müsse 
die Deckung der HSG kon-
zentriert agieren.

Fehlen werden beim Tabel-
lenvierten der bereits verab-
schiedete Niels Grüber sowie 

die verletzten Fabian Georg, 
Michael Baum und Markus 
Hattrup. Ansonsten stehen 
alle zur Verfügung. Der Kader 
wird durch die A-Junioren 
Matthias Lohmann und Sven 
Gossheger aufgestockt.

1. Kreisklasse: HSG III – Wa-
rendorfer SU II (Samstag, 18 
Uhr in Sendenhorst). Zum 
Showdown kommt es heute 
Abend. Die dritte Herren-
mannschaft der HSG (14:36 
Zähler) muss als Zwölfter 

und damit Drittletzter gegen 
den punktgleichen Tabellen-
13. aus Warendorf ran. Bei 
einem Sieg wäre der Klas-
senerhalt perfekt. Sollte das 
Kellerduell unentschieden 
ausgehen, darf Schlusslicht 
Kinderhaus III (13:37) nicht 
gegen den TuS Hiltrup gewin-
nen. Denn die Tabelle wird 
nach dem direkten Vergleich 
berechnet. Wären alle drei 
Teams am Ende punktgleich, 
müsste die HSG den Gang in 
die 2. Kreisklasse antreten.

Die Stewwerter müssen im 
„Endspiel“ auf ihr Heimrecht 
verzichten – die Trennwand 
in der Dreingau-Halle ist 
defekt – und in eine andere 
Sporthalle ausweichen. Zu-
erst war das Spiel für Freitag-
abend in Ascheberg angesetzt 
worden. Da die Gäste aber 
gestern keine Mannschaft 
hätten stellen können, wird 
zur ursprünglichen Zeit in 
der St.-Martin-Sporthalle 
in Sendenhorst gespielt. So 
wird das letzte Saisonspiel 
für beide Teams zur Aus-
wärtspartie. • mt/mak

A-Junior Matthias Lohmann 
gehört gegen Münster 08 
zum Kader.  Foto: Tillmann

Drensteinfurt/Sendenhorst •
Während in den WTV-Li-
gen der Spielbetrieb bereits 
läuft, steigen an diesem Wo-
chenende die Teams in die 
Saison ein, die in den Ligen 
des Tennisbezirks Müns-
terland starten – darunter 
auch viele heimische.

TC Drensteinfurt

Damen 30 (Kreisliga)
13. Mai: TC Wolbeck (Heimspiel), 20. Mai: 
SV Bösensell (Auswärtsspiel), 17. Juni: Hü-
nenburger TC (H), 24. Juni: SV Blau-Weiß 
Beelen II (A), 30. Juni: VfL Sassenberg (H)

Damen 40 (Kreisliga)
13. Mai: SCG Hohes Ufer Münster (H), 
3. Juni: Werner TC (A), 10. Juni: DJK GW 
Amelsbüren (H), 17. Juni: VfL Sassenberg 
(A), 24. Juni: DJK Wacker Mecklenbeck II 
(H), 30. Juni: TC Wolbeck (A)

Herren (1. Kreisklasse)
17. Mai: TC St. Mauritz (H), 19. Mai: Wer-
ner TC (A), 2. Juni: VfL Sassenberg (A), 7. 
Juni: DJK GW Albersloh (H), 9. Juni: TG 
Selm II (A)

Herren 30 II (Bezirksklasse)
12. Mai: TCT Rheine (A), 19. Mai: TuS Re-
cke (A), 2. Juni: TC Wolbeck (H), 9. Juni: TV 
BW Stadtlohn (H), 16. Juni: VfL Ahaus (H)

Herren 40 (2. Kreisklasse)
13. Mai: 1. TC Hiltrup III (H), 2. Juni: SCG 
Hohes Ufer Münster III (A), 10. Juni: Olfe-
ner TC (A), 17. Juni: SC Füchtorf (H)

Herren 50 (Kreisliga)
13. Mai: DJK Wacker Mecklenbeck (A), 3. 
Juni: TC Grün-Weiß Bork (H), 10. Juni: TC 
Sassenberg (A), 17. Juni: TC Ascheberg 

(H), 24. Juni: DJK GW Albersloh (H), 30. 
Juni: SV Blau-Weiß Beelen (A)

Herren 50 (1. Kreisklasse)
13. Mai: TC Ascheberg (H), 20. Mai: Olfe-
ner TC (A), 10. Juni: SV Bösensell (A), 17. 
Juni: TC Blau-Gold Lüdinghausen (H)

Fortuna Walstedde

Herren (2. Kreisklasse)
17. Mai: TV RW Nordkirchen (H), 19. Mai: 
SCG Hohes Ufer Münster II (H), 2. Juni: TC 
Ascheberg (A), 7. Juni: Werner TC II (A), 
16. Juni: SV Blau-Weiß Beelen (H)

Herren 55 (Kreisliga)
20. Mai: Werner TC (H), 2. Juni: SC 
Füchtorf (H), 10. Juni: TV RW Nordkirchen 
(A), 17. Juni: DJK Wacker Mecklenbeck 
(A), 23. Juni: TuS Freckenhorst (A), 30. 
Juni: TG Datteln (H)

TC Rinkerode

Damen (Bezirksklasse)
13. Mai: DJK VfL Billerbeck (H), 20. Mai: 
TC Rot-Weiß Münster (A), 10. Juni: TSV 
Ladbergen (A), 17. Juni: TV Warendorf II 
(H), 24. Juni: TG Datteln (A), 30. Juni: TuS 
Altenberge (H)

Damen 30 (Münsterlandliga)
12. Mai: SV Blau-Weiß Beelen (A), 19. 
Mai: Halterner TC (H), 9. Juni: ESV SW 
Münster (A), 16. Juni: TC Blau-Gold Lü-
dinghausen (H), 24. Juni: 1. TC Hiltrup (A), 
30. Juni: TSC RW Mettingen (H)

Damen 40 (1. Kreisklasse)
13. Mai: Werner TC II (H), 20. Mai: SCG 
Hohes Ufer Münster III (A), 3. Juni: DJK 
Wacker Mecklenbeck III (H), 10. Juni: DJK 
Grün-Weiß Albersloh (A), 17. Juni: BSV 
Roxel (A), 24. Juni: TV Warendorf II (H)

Damen 40 II (1. Kreisklasse)
13. Mai: SV Herbern (A), 20. Mai: TV Wa-
rendorf III (H), 3. Juni: SC Füchtorf (H), 17. 
Juni: Hohes Ufer Münster II (A), 24. Juni: SC 
Müssingen (H), 30. Juni: Olfener TC II (A)

Herren (Kreisliga)
17. Mai: DJK Wacker Mecklenbeck (H), 
2. Juni: TV Warendorf II (A), 7. Juni: SV 
Herbern (H), 16. Juni: SG Sendenhorst (A), 
23. Juni: Olfener TC (H), 30. Juni: DJK GW 
Amelsbüren (A)

Herren 40 (1. Kreisklasse)
13. Mai: TuS Freckenhorst (A), 20. Mai: TV 
Warendorf (H), 3. Juni: SC Hoetmar (H), 
10. Juni: TC Grün-Weiß Bork (A), 17. Juni: 
TG Datteln (A)

SG Sendenhorst

Damen 30 (Bezirksliga)
12. Mai: TC Deuten (A), 19. Mai: TC Och-
trup II (H), 3. Juni: SV Dickenberg (A), 9. 
Juni: TuS Altenberge (A), 16. Juni: TC Rhei-
ne (H), 24. Juni: TV Kattenvenne (H)

Damen 50 (Kreisliga)
13. Mai: Olfener TC (A), 20. Mai: BSV 
Roxel (H), 3. Juni: TC Seppenrade (A), 10. 
Juni: DJK Wacker Mecklenbeck II (H)

Herren (Kreisliga)
17. Mai: DJK GW Amelsbüren (H), 20. 
Mai: Olfener TC (A), 7. Juni: TV Waren-
dorf II (A), 16. Juni: TC Rinkerode (H), 23. 
Juni: SV Herbern (A), 30. Juni: DJK Wacker 
Mecklenbeck (A)

Herren 40 (1. Kreisklasse)
13. Mai: DJK Grün-Weiß Albersloh (A), 20. 
Mai: TC Blau-Weiß Werne II (H), 3. Juni: 
SCG Hohes Ufer Münster II (A), 10. Juni: 
TC Ostbevern (H), 24. Juni: Hünenburger 
TC II (A), 30. Juni: 1. TC Hiltrup II (H)

Herren 50 (1. Kreisklasse)
13. Mai: Albachten-Roxeler TC (A), 20. 
Mai: VfL Sassenberg (A), 3. Juni: Hünen-
burger TC II (H), 17. Juni: Werner TC II (H)

DJK GW Albersloh

Damen (1. Kreisklasse)
13. Mai: TC Seppenrade II (A), 2. Juni: TC 
GW Bork (H), 7. Juni: Hünenburger TC II 
(H), 23. Juni: SCG Hohes Ufer MS (A)

Damen 40 (1. Kreisklasse)
13. Mai: BSV Roxel (A), 3. Juni: Werner TC 
II (A), 10. Juni: TC Rinkerode (H), 16. Juni: 
TV Warendorf II (A), 24. Juni: DJK Wacker 
Mecklenbeck III (H), 30. Juni: SCG Hohes 
Ufer Münster III (H)

Herren (1. Kreisklasse)
17. Mai: TG Selm II (H), 19. Mai: VfL Sas-
senberg (H), 2. Juni: TC St. Mauritz (A), 7. 
Juni: TC Drensteinfurt (A), 16. Juni: Werner 
TC (A)

Herren 40 (1. Kreisklasse)
13. Mai: SG Sendenhorst (H), 20. Mai: 1. 
TC Hiltrup II (H), 10. Juni: Hünenburger TC 
II (A), 17. Juni: SCG Hohes Ufer Münster II 
(H), 24. Juni: TC Blau-Weiß Werne II (A), 
30. Juni: TC Ostbevern (A)

Herren 50 (Kreisliga)
13. Mai: TC Ascheberg (H), 20. Mai: DJK 
Wacker Mecklenbeck (A), 3. Juni: TC Sas-
senberg (H), 10. Juni: TC Grün-Weiß Bork 
(H), 17. Juni: SV Blau-Weiß Beelen (A), 24. 
Juni: TC Drensteinfurt (H)

Herren 60 (Kreisliga)
13. Mai: ASV Senden II (A), 20. Mai: BSV 
Roxel (H), 2. Juni: Werner TC (A), 10. Juni: 
TC Sassenberg (A), 17. Juni: TG Selm (H)

• Weitere Infos: wtv.liga.nu

Ab sofort wird es ernst
Tennis-Teams starten in die Saison / TCR stellt sechs, SG fünf und Fortuna zwei Mannschaften

Saison der
vergebenen

Chancen
TT: Fortuna zieht Bilanz
Walstedde • „Bis auf Frank 
Leschowski haben alle sechs 
Spieler weit unter ihren Mög-
lichkeiten gespielt, sodass 
wir keine Chance hatten, 
die Klasse zu halten“, fasst 
Mannschaftskapitän Thomas 
Jäggle die verkorkste erste 
Oberliga-Saison in der Ge-
schichte der Fortuna zusam-
men. Nach einer starken Hin-
runde am mittleren Paarkreuz 
überzeugte Leschowski trotz 
Bandscheibenvorfalls mit 
einer ausgeglichenen Bilanz 
am oberen Paarkreuz. Jörg Bo-
den zeigte zwar am mittleren 
Paarkreuz eine starke Vorstel-
lung, enttäuschte aber unten. 
Auch Marek Kurzepa, Jens 
Gester, Frank Lewandowski, 
Michael Fedler und Thomas 
Jäggle sorgten nur sehr sel-
ten für eine Überraschung, 
sodass der direkte Abstieg in 
die Verbandsliga die logische 
Konsequenz war. • tj

Einzelkritik

Frank Leschowski (Bilanz am oberen 
Paarkreuz: 7:7): Rückte nach seiner 7:2-
Bilanz aus der Hinrunde vom mittleren 
ans obere Paarkreuz und überzeugte mit 
Siegen gegen Jörg Priestley und Ratsislaw 
Zhadzko. Aufgrund eines Bandscheiben-
vorfalls musste er die letzten Begegnun-
gen ohne große Gegenwehr abschenken.
Marek Kurzepa (oben: 6:13): Bewegte 
sich gegen die Nummer zwei des Gegners 
immer auf Augenhöhe und gewann fünf 
von neun Partien. Gegen die Spitzenspie-
ler der Liga war er meist chancenlos.
Frank Lewandowski (oben: 2:4, Mit-
te: 1:8): Legte eine unglaubliche Serie an 
unglücklich verlorenen Fünf-Satz-Matches 
hin und hätte für den einen oder anderen 
Punktgewinn des Teams sorgen können.
Jens Gester (Mitte: 8:8): Nach seiner 
desaströsen 2:18-Bilanz am oberen Paar-
kreuz fing er sich am mittleren und erzielte 
immerhin eine ausgeglichene Bilanz.
Jörg Boden (Mitte: 6:2, unten: 1:5): 
Hatte oftmals mehr mit seinen Belägen 
und den Schiedsrichtern zu kämpfen als 
mit seinen Gegnern. Verlor in den wichti-
gen Begegnungen gegen Brackwede und 
Bommern „unten“ alle vier Einzel.
Michael Fedler (Mitte: 0:4, unten 
3:4): Zeigte mit seinem Sieg über den 
starken Benin zwar sein Potenzial, blieb 
aber zu oft unter seinen Möglichkeiten.
Thomas Jäggle (unten: 5:7): Steigerte 
sich nach einer ganz schwachen Hinrunde. 
Vergab aber eine positive Bilanz durch vie-
le vergebene Matchbälle.

Doppelkritik

Gester/Jäggle (Bilanz: 3:3): Brachten 
viele Gegner mit ihrer unorthodoxen Spiel-
weise zur Verzweiflung und bezwangen 
mit den Gebrüdern Lübke (TTC Lendring-
sen) das drittbeste Oberliga-Doppel.
Kurzepa/Lewandowski (3:1): Bildeten 
ein starkes Spitzendoppel.
Boden/Leschowski (1:3): Konnten an 
die Hinrundenleistungen nicht anknüpfen.

Heimspiel für
TCD-Herren

Herren 30, Verbandsliga: TC 
Drensteinfurt – TC Kamen-
Methler (Samstag, 13 Uhr). 
Nachdem das erste Spiel we-
gen Regens ausgefallen ist, 
treffen die Tennis-Herren des 
TCD am 2. Spieltag auf das 
Team aus Kamen und wollen 
die ersten Punkte im Kampf 
gegen den Abstieg holen. Die 
Gäste haben bereits eine Par-
tie hinter sich, besiegten den 
TV Rot-Weiß Vreden knapp 
mit 5:4. Am kommenden 
Donnerstag (Christi Himmel-
fahrt) holen die Drenstein-
furter dann ab 11 Uhr das 
Heimspiel gegen den TC GW 
Hiddesen nach. • mak
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Sendenhorst • Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde feiert 
am Sonntag, 13. Mai, wieder 
den „Anderen Gottesdienst“ 
um 18 Uhr in der Friedens-
kirche. Diesmal ist der ehe-
malige Pfarrer der Kirchenge-
meinde, Werner Günther, mit 
seiner Frau Linde zu Gast. Sie 
bringen aus Soest den „Tai-
zé-Chor Soester Börde“ mit, 
der mehrstimmige Taizé-Ge-
sänge vortragen und mit der 
Gemeinde gemeinsam singen 
wird. Pfarrer Werner Günther 
leitet den Taizé-Gottesdienst 
mit Abendmahl. Kirchenmu-
sikerin Linde Günther diri-
giert Chor und Gemeinde. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst lädt die Gemeinde zu 
einem Umtrunk ein. Der vor-
mittägliche Gottesdienst fällt 
an diesem Tag aus.

Gottesdienst
am Abend

Albersloh • Für die Aus-
stattung der Kinder aus der 
Tschernobylregion Weiß-
russlands wird gut erhaltene 
Kinderkleidung gesucht. Die 
Kinder, die im Juli für drei 
Wochen zu Besuch kommen, 
bringen in der Regel kaum 
eigene Kleidung mit. Ihre El-
tern sind aus sozialen Grün-
den nicht in der Lage, ihre 
Kinder für den Aufenthalt 
in Deutschland auszustatten. 
Gesucht werden Kleidungs-
stücke in den Größen 134 bis 
152. Es fehlen besonders Re-
genjacken, Schlafanzüge, Un-
terwäsche, Badebekleidung 
und Schuhe in den Größen 
33 bis 39. Auch Inliner sind 
willkommen. Meldungen 
bitte bei Brigitte Riemer, Tel. 
(02535) 363, und Linde Trot-
tier, Tel. (02535) 959379.

Sendenhorst • Am Ende der 
Veranstaltungsreihe „Kunst 
vor Ort – Ateliergespräche 
mit Sendenhorster Künst-
lern“ waren sich alle Betei-
ligten einig: Auch in Zukunft 
sollen die Kunstateliers um 
Dr. Lydia Brüll, Jürgen Krass, 
Christine Mölleck und Sil-
ke Rehberg verstärkt in den 
Blickpunkt gerückt werden. 
Das letzte Ateliergespräch 
fand auf Einladung der Stadt 
Sendenhorst und der VHS 
Ahlen bei Jürgen Krass im 
Hofatelier K statt. Rund 35 
Kunstinteressierte hatten 
sich eingefunden, um mit 
dem Künstler ins Gespräch 
zu kommen. Im Juni 2013 soll 
die Veranstaltungsreihe unter 
dem Titel „Landart – Offene 
Ateliers“ ihre Fortsetzung 
finden mit einem Tag der of-
fenen Ateliers.

Kinderkleidung
gesucht

„Der Mai ist gekommen“ erklang es am 
Dienstag aus der Mitarbeitercafe-

teria des Sendenhorster St. Josef-Stifts. Dorthin hatte der 
Freundeskreis für Musik alle Interessierten zum Maikon-
zert eingeladen, bei dem auch kräftig mitgesungen werden 
durfte. Sylvia Schlenkert (Sopran) und Helene Buschbach 
(Klavier) hatten ein Konzert unter dem Motto „Grüß Gott, 
du schöner Maien“ konzipiert, bei dem sie Lieder von Veil-
chen und Rosen sowie Texte von der Liebe präsentierten. 
Rund 20 Besucher genossen das frühlingshafte Konzert und 
waren erfreut zu hören, dass im Mai jede Woche ein Kon-
zert in der Cafeteria zum Besuch einlädt.           Text/Foto: as

Sendenhorst • Die ADFC-
Ortsgruppe Sendenhorst lädt 
am Sonntag, 13. Mai, zur Kaf-
feefahrt zum Landsitz Schul-
ze Pellengahr ein. Um 11 Uhr 
wird am K+K-Parkplatz ge-
startet. Die gesamte Strecke 
beträgt gut 50 Kilometer. Vor 
der Kaffeepause in der alten 
Scheune wird eine Mittags-
pause eingelegt, in der jeder 
Mitgebrachtes verzehren 
kann. Die Teilnahme kostet 
für Nichtmitglieder 2 Euro.

Kaffeefahrt der
ADFC-Truppe

Blickpunkt Wahlkampf

Einen Besuch stattete die SPD-Land-
tagskandidatin Annette 

Watermann-Krass (M.) am Donnerstag dem Betrieb Hüls 
Metall in Drensteinfurt ab. Inhaber Willi Hüls (l.) hatte die 
Sendenhorsterin eingeladen, die seit 1991 existierende Fir-
ma selbst in Augenschein zu nehmen. „Metallverarbeitende 
Betriebe sind für den Kreis Warendorf immens wichtig. Wir 
sind da gut aufgestellt“, so Watermann-Krass. Hüls Metall 
stellt Sonderanfertigungen für den Innenausbau von Ge-
schäften oder Schiffen her. Mit im Bild (v.r.): die SPD-Mit-
glieder Paul Wickern und Jutta Schweda.           Text/Foto: ne

Sendenhorst • Die Wall-
fahrtsleitung der „Telgter 
Prozession“ lädt zur Maian-
dacht am Freitag, 18. Mai, 
um 19 Uhr ein. Vor einer 
Marienstatue im Garten des 
Kutschenmuseums bei Bernd 
Höne, Teigelkamp 36, soll 
wie üblich die Andacht ge-
feiert werden. Anschließend 
besteht die Möglichkeit, sich 
über den Fortschritt an der 
neuen Wallfahrtsmadonna zu 
informieren. Bei Regenwetter 
findet die Andacht im Hause 
Höne statt.

Andacht an
Marienstatue

6654 Euro für
Pater Matthäus

Albersloh • Pater Matthäus 
Mundiath ist Dienstag zu-
rück in seine Heimat Indien 
geflogen. Die Mitglieder der 
Kirchengemeinde St. Marti-
nus und Ludgerus haben ihm 
6654,15 Euro an Spenden mit 
auf den Weg gegeben, wofür 
der Pater sich bedankt.

Auf Teneriffa verbrachten jetzt 36 Reisende der „Gruppe Bülte“, die hauptsächlich aus Mitgliedern 
der Kolpingsfamilie Sendenhorst besteht, sechs herrliche Tage. Dort wurde die Stadt 

Puerto de la Cruz besichtigt. Auch ein Ausflug zum Loro Parque, der unter anderem eine große Papageienzucht beher-
bergt, stand auf dem Programm. Weiterhin besuchte die Gruppe den höchsten Berg Spaniens und erkundete die ehemali-
ge Inselmetropole Laguna, den Ort Taganana an der Steilküste sowie den Badeort San Andreas.  Foto: pr

Sendenhorst • „Was gibt 
es Neues in der Rheuma-
tologie? – Rheumatologie 
interdisziplinär“: Das ist 
der Titel einer Info-Veran-
staltung für Patienten und 
Interessierte, die am Mitt-
woch, 16. Mai, vom 16 bis 
18.30 Uhr in der Mitarbei-
tercafeteria des St. Josef-
Stiftes stattfindet.

„Die Rheumatologie ist ei-
nes der spannendsten Gebie-
te in der Medizin mit vielen 

Innovationen im Verlauf der 
vergangenen Jahre“, ist Chef-
arzt Professor Dr. Michael 
Hammer überzeugt davon, 
den Interessierten eine Menge 
Neuigkeiten zum Wohle der 
Patienten vorstellen zu kön-
nen. Hierzu sollen neue Ent-
wicklungen in der Diagnostik 
und Therapie rheumatischer 
Erkrankungen gehören, ins-
besondere der rheumatoiden 
Arthritis. Viele rheumatische 
Erkrankungen bedürfen nach 

Meinung Hammers aber auch 
eines interdisziplinären The-
rapieansatzes.

Auf der Informationsver-
anstaltung werden deshalb 
weitere wichtige Behand-
lungsaspekte thematisiert: 
Rheumatische Erkrankungen 
und Psyche, Ergotherapie, 
Rheuma und Sport. „Gerade 
bei letzterem Thema trauen 
sich Rheumapatienten heute 
viel mehr sportliche Betäti-
gungen zu als früher, und dies 

wirkt sich positiv auf das Ge-
samtbefinden aus“, weiß der 
erfahrene Mediziner. Da im 
St. Josef-Stift sowohl konser-
vativ als auch – wenn erfor-
derlich – operativ behandelt 
wird, kommen auch moderne 
rheumaorthopädische Be-
handlungsverfahren ausführ-
lich zur Sprache. 

Die Veranstaltung am kom-
menden Mittwoch ist offen 
für alle Interessierten, ein 
Eintritt wird nicht erhoben.

Kostenlose Info-Veranstaltung im St. Josef-Stift mit Prof. Dr. Michael Hammer

Neues aus der Rheumatologie

Albersloh • CDU-Mitglied 
Henning Rehbaum kandidiert 
für die NRW-Landtagswahl 
am morgigen Sonntag. Nach 
zahlreichen Vorstellungen im 
Wahlkreis fand am Donners-
tag die letzte dieser Art in 

seinem Heimatort Albersloh 
statt. Die Ortsunion hatte 
zum Dämmerschoppen ins 
„Störper Eck“ eingeladen. 

Etwa 50 Teilnehmer hat-
ten sich eingefunden. Nach 
entspannten Gesprächen im 
Freien ging es dann in der 
Gaststube zur Sache. Henning 
Rehbaum schilderte, was ihn 
dazu bewogen hatte, sich un-
ter Verzicht auf das beruflich 
bisher Erreichte um eine Kan-
didatur für den NRW-Landtag 
zu bewerben. 

Als politisch interessierter 
Bürger sei er angesprochen 
worden, zukunftsorientierte 
Schwerpunkte einzubringen. 
Er will sich dafür einsetzen, 
dass der ländliche Bereich 
lebenswert bleibt und junge 
Leute eine gesicherte Zukunft 
haben.•gez

Zukunftsorientiert
CDU-Dämmerschoppen in Albersloh

Henning Rehbaum beim 
Dämmerschoppen Foto: gez

Drensteinfurt • Mit den Stim-
men von CDU/CSU und FDP 
hat der Deutsche Bundestag 
am Donnerstag den Antrag 
der Bündnisgrünen zum The-
ma Fracking abgelehnt.

Der Antrag sah ein Morato-
rium für die Förderung von 
unkonventionellem Erdgas 
vor, bis weitere wissenschaft-
liche Erkenntnisse zu der 
Technologie vorliegen. 

„Sie wenden sich damit 
gegen Trinkwasser- und Um-
weltschutz in unserer Regi-
on“, so die Drensteinfurter 
Grüne Raphaela Blümer in ei-
ner Pressemitteilung. „Wäh-
rend sich die Abgeordneten 
von Union und FDP in ihren 
Wahlkreisen neuerdings als 

Fracking-Kritiker geben, wur-
den die Anträge der Opposi-
tion abgelehnt, ohne dass die 
Koalition eigene Vorschläge 
gemacht hätte. Wir kritisie-
ren die Entscheidung der 
Abgeordneten von CDU und 
FDP“, so Raphaela Blümer, 
„weil man nicht erkennen 
kann, dass sie einheitliche 
Werte haben oder Ziele kon-
sequent verfolgen.“

Die Grünen dagegen wür-
den sich auf allen politischen 
Ebenen weiter für ein Mora-
torium und eine grundsätzli-
che Reform des antiquierten 
Bergrechts einsetzen, um 
Transparenz, Bürgerbetei-
ligung und Umweltschutz 
beim Bergbau zu stärken.

Antrag abgelehnt
Grüne kritisieren Fracking-Entscheidung

Gewünschter Erscheinungstag:

Mittwoch,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Dienstag, 11.00 Uhr)

Samstag,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Donnerstag, 16.00 Uhr)

Private Kleinanzeigen:
Bis 6 Zeilen = e 6.50
Bei unverändertem zweimaligen Erscheinen an zwei aufein-
anderfolgenden Erscheinungstagen (Mi. + Sa., oder Sa. + Mi.)

= e 11.-
Chiffregebühr: = e 5.-
Bei Chiffre-Zusatz entsprechende Kästchen mehr

Gewerbliche Anzeigen werden nach dem jeweils gültigen Anzeigentarif
abgerechnet.

ZAHLUNGSWEISE (Bitte ankreuzen)

□ bar, bei Anzeigenabgabe     □ Abbuchung

Kleinanzeigen-BÖRSE
Bestellschein

Füllen Sie diesen Bestellschein gut leserlich aus. Je Buchstabe, zeichen und Wortabstand ein Kästchen.

Diese Anzeige erscheint in der nächst erreichbaren Ausgabe, wenn kein Datum vorgegeben.

Name: __________________________________

Vorname: _______________________________ 

Telefon: ________________________________

Straße:__________________________________

PLZ: _____________ Ort: __________________

Bez. d. Instituts: __________________________

BLZ: ____________________________________

Datum/Unterschrift: ______________________

Konto-Nr.: _______________________________

Am besten gleich einsenden, faxen oder abgeben.

GmbH
Markt 1 • 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08 / 99 03-0
Telefax 0 25 08 / 99 03-40

D r e i n g a u - Z e i t u n g

Sendenhorst • Im Forum 
Schleiten findet am Diens-
tag, 15. Mai, um 20 Uhr eine 
weitere Informationsveran-
staltung des Initiativkreises 
Montessori-Pädagogik Sen-
denhorst und Albersloh statt. 
Themenschwerpunkt des 
Abends wird die Montesso-
ri-Pädagogik an weiterfüh-
renden Schulen im Sek. I-Be-
reich bis zur Klasse 10 sein, 
was auch der geplanten Mon-
tessori-Sekundarschule in 
Sendenhorst entspricht. Als 
Referentin konnte Christiane 
Wiebens-Kessener, Montesso-
ri-Pädagogin und Mitgründe-
rin der Montessorischule in 
Celle gewonnen werden. Sie 
ist inzwischen beratend tätig. 
So hat sie zur Zeit einen Ver-
trag als Koordinatorin für den 
Bereich Sek. I mit der Mon-
tessori-Schule in Münster.

Initiativkreis
informiert

Reihe wird
fortgesetzt
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Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Mit eigenen Abschiedsräumen in Ahlen, Warendorf, 
Freckenhorst, Hoetmar und Drensteinfurt.

Anni Reher
† 07.05.2009

Ernst Reher
† 23.08.2003

Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle 
werden uns immer an Euch erinnern und 
wissen lassen, dass Ihr bei uns seid.

Eure Kinder 
und Enkelkinder

Drensteinfurt, im Mai 2012

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

Joh. W. v. Goethe

Über die vielen Aufmerksamkeiten,
Glückwünsche und Geschenke anlässlich 
meiner 1. hl. Kommunion möchte ich 
mich, auch im Namen meiner Eltern,
recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt meiner
Gebetspatin. Ich habe mich sehr gefreut.

Daniel-Damian Beckmann

Immobilienmarkt

Krankenpfleger-
helferin

sucht Appartement 
oder kleine Wohnung in 

Drensteinfurt.
Tel. 0162-2675425

DHH, 130 qm
Drensteinfurt, 6 Zi., Küche, 
2 Bäder, WC, Garage, Keller, 
überdachte Terrasse, frei ab 
Sept. 2012 KM 650 € + NK

Zuschriften unter Nr. DR 
Z 337 an diese Zeitung

Drensteinfurt, Kleineres Haus, 
frei ab 1. Mai, 98m², im Stadtzen-
trum! 5 Zi., Kü., Bad, Gäste WC, 

inkl. KFZ-Stellpl., kein Garten, kl. 
Sitzfläche hinterm Haus, KM 

520 € zzgl. NK, Kaution 2 MM. 
Zuschriften unter Nr. DR Z 

297 an diese Zeitung.

Drensteinfurt
Reihenendhaus, 113 qm, 4 ZKB, 
Gäste-WC, Westterrasse, Keller 

teilw. wohnfertig ausgeb., zentrale 
Lage,  von priv. ohne Provision zu 

vermieten  730 € KM + NK. 
Tel. 0152-09862094

Drensteinfurt, 3 ZKBB
82 m² Wfl., 450 € KM, 1. OG 
im 3-Part.-Haus, ab sofort, 

zentrale Lage, offene Küche 
mit EBK, Bad mit Fenster, 

großer Balkon, Stellpl. 
Weber Tel. 0173-5406178

Drensteinfurter
Ehepaar mit 1 Kind 

(6 Jahre) sucht DHH oder 
Wohnung 80-100 m² mit 
Garten in Drensteinfurt. 

Tel. 0171-2408591 
od. 0176-22810608

2-Zimmer-Wohnung
Sendenhorst - Im Seitentrakt unseres 
großen Wohnhauses entsteht eine se-
parate, ebener-dige 2 Zi.-Whg. (58 qm, 
offene Küche, Keller) mit Südterrasse 

und Garten (Nutzung möglich). Fertig-
stellung im Herbst. KM 348 € + NK. 

Tel. 02526-2159

Drensteinfurt Vom-Stein-Str. 
helles DG-App. 36 m², frisch 
renov., gr. WZ mit Südfens-
ter + Balkon, sep. Schlafz., 
Dusche, Keller, KM 285 € + 

HK/NK, 2 KM Kaution.
Tel. 02501-13823

Sendenhorst
4 ZKB, 116 m² und kl. 

Terrasse, KM 500 € 
zzgl. NK, zzgl. Stell-

platz, frei ab 01.08.12. 
Tel. 02526-2800

Familienanzeigen
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Gesuche

2-Zi.-Whg.

Häuser-Verm.

Appartement

DHH-Verm.

3-Zi.-Whg. 4-Zi.-Whg.

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserer

ersten heiligen Kommunion
haben wir uns sehr gefreut.

Wir bedanken uns dafür, auch im Namen unserer Eltern!

Tobias Borghoff, Sophie Claespeter, Nele Freund, Jana Goßheger,
Moritz Kandel, Daniel Möllers, Maximilian Newzella, Amelie Schmidtke.

Drensteinfurt, im Mai 2012

Für die vielen lieben Worte, herzlichen Glückwünsche

und einfallsreichen Geschenke anlässlich meiner Konfirmation

möchte ich mich bei Euch bedanken. Danke, dass Ihr den tollen

Tag mit mir verbracht habt, den ich niemals in meinem

Leben vergessen werde.    

Drensteinfurt, im Mai 2012 Katja Pechmann



Wir haben uns über die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserer

1. Heiligen Kommunion 
sehr gefreut und bedanken uns, auch im Namen unserer Eltern, 

bei allen, die dazu beigetragen haben, 
dass dieser Tag für uns unvergesslich bleibt.

Hanna Overmann und Nele Beyer
Drensteinfurt, im Mai 2012

Herzlichen Dank
Über die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke zu unserer

1. Heiligen Kommunion
haben wir uns sehr gefreut.

Wir bedanken uns, auch im Namen unserer Eltern, bei allen,
die dazu beigetragen haben, dass dieser Tag für uns unvergesslich bleibt.

Jil Havers, Lea Hoppe, Sebastian Grawunder, Mia Scheffer, Luisa Reining,
Jan Pünt, Liliana & Maximilian Skowasch

Drensteinfurt, im Mai 2012

Rinkerode Helle, komfortab-
le 2 Zi.-Whg., Küche, Bad, Gäs-
te-WC, Abstellraum, gr. Balkon, 
PKW-Stellpl., 90 qm, KM 495 € + 

NK 130 €, frei ab 01.08.12
Tel. 02538-8066 

oder 0160-5979419

1-Zi.-Whg.

Drensteinfurt
44 qm Wohnungen (Dach-
ausbau), 1 ZKB mit Einbau-

küche, Keller und Gartenmit-
benutzung ab 01.08.2012 zu 
vermieten, Kaltmiete 250 €. 

Tel. 02508-601

Rinkerode
3 Zi., Küche, Bad, Balkon, 
Abstellr., Keller, Stellplatz, 
ca. 70 m² zum 01.06. oder 

später für 400 € + NK 
zu vermieten.

Tel. 02501-9639748

Vermietung:
Rinkerode

Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 
Vertrauen Sie uns. Wir halten, was wir 
versprechen. Für Sie als Eigentümer 

stressfrei und kostenlos!

Mietgesuche
Berufstätiger Herr sucht

2-Zimmer-Whg bis 85 m²,
gerne EG, Terrasse oder Balkon, 
Ofenanschl., im Raum Hiltrup, 

Drensteinfurt, Ascheberg

Ihre Ansprechpartnerin:

Susanne Becker 
0162 - 93 90 540

oder   0 25 38 / 20 96 17

Viel zu früh und noch so klein tratst Du in unser Leben ein.

Matthias Merschhoff
�������������������������������
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freuen sich Daniel, Nils und Katharina

Herzlichen Dank
für die vielen lieben Worte, herzlichen Glückwünsche und einfallsreichen 

Aufmerksamkeiten zu unserer  

1. Heiligen Kommunion. 
Wir haben uns sehr darüber gefreut und bedanken uns, auch im Namen 

unserer Eltern, recht herzlich.

Sarah Bergs, Florian Wirth, Teresa Kallinger, Philip Peitz, 
Judith Hörsken, Sophie Schulze Mengering und
Dana Autermann Drensteinfurt, im Mai 2012

Familienanzeigen

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr

Dreingau-Zeitung
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SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr

Hausbeispiel

a n z e i g e n @ d r e i n g a u - z e i t u n g . d e

Herzlichen Dank
Über die zahlreichen Glückwünsche, Aufmerksamkeiten und Geschenke 
zu unserer 1. Heiligen Kommunion haben wir uns sehr gefreut.
Wir bedanken uns, auch im Namen unserer Eltern, recht herzlich bei allen, 
die dazu beigetragen haben, dass dieser Tag für uns unvergesslich bleibt.

Victoria Buchholz, Nils-Alexander Elling, Iljana Habicht,
Max Huckenbeck, Gedeon Alexander Lenz, Annika Neuhaus
und Nike Wiedau Drensteinfurt, im Mai 2012

www . dreingau - zeitung . de 
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Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

��������������

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Vermietung:
Albersloh, Schöne große 
Wohnung, 3ZKB mit Balkon
auf Wunsch auch Garten,

80 qm im 1.OG, Keller, Garage,
Kaltmiete 368 € + NK/HK.

Vermietung/ Verkauf
Sie wollen Ihr Haus oder Ihre 

Wohnung verkaufen
wir suchen neue 

Herausforderungen und bieten 
kostenlosen Rundumservice 

für den Eigentümer.
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Vollmassive Möbel
von klassisch bis modern!

In allen Holzarten
und individuell
nach Ihren
Wünschen gefertigt.

Erlesene
Wohn-

accessoires

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cmmuss dieDurchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern
und entsorgen zu günstigsten
Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65
www.derbaumlaeufer.deJe
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Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Tel. 0 15 25/4 07 42 74

Waschmaschinen, Spülmaschinen,
Gefrierschränke, PC-Schrott.

Kaufe def. Gefriertruhen.

Frührentner
übernimmt sämtliche Pflaster- u. 

Gartenarbeiten (Hecken- und 
Strauchschnitt, Baumfällung, 
Terrassen, Wege, Neuanlagen, 

Ausschachtungen usw.). 
Mit Abtransport und Entsorgung.

– steuerlich absetzbar –

Tel. 01 71/ 1 92 23 53
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Drensteinfurt - Tel.: 02508 /86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



SCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen

Agenturadresse:

Fotogeschäft Kraak
Wagenfeldstraße 55

48317 Dreinsteinfurt, Tel. 0 25 08/4 94

Privat-Darlehen
für Haus- und Grundbesitzer, auch 
bei Zwangsmaßnahmen, vermittelt

Dirk Freels
26919 Brake, � 0 4401/8 12 18, Fax 813 48

Entrümpeln, entkernen Ihre 
Wohnung / Haus / Garten.

Rufen Sie an und wir vereinbaren einen 

Termin  0176 - 96 322 625

Geschäftsanzeigen

suchen

Glockengießer
Schriftliche Bewerbungen an:
Anft Kunstgießerei
Leinenweberstraße 2
48317 Drensteinfurt

Wir suchen zum 
1. August 2012 eine/n 
Auszubildende/n
zum Metallformer 
und Gießer

oder Tel.: 0 25 08/99 75 00

Landhaus
„Vier Jahreszeiten“

Rinkerode

Altendorf 18 · 48317 Drensteinfurt-Rinkerode (direkt an der B 54)
Tel.: 0 25 38 / 9 15 54 05 · info@landhaus-rinkerode.de

Servicekraft
auf 400 € Basis gesucht

vorwiegend für Wochenende und feiertags
Erf. Lehrkraft

fördert gezielt
Schulleistungen

Kl. 1 – 13

Tel. 02387/900060

Stellenmarkt

Gärtner sucht Arbeit
aller Art, Heckenschnitt, 

Rückschnitt, Unkrautbeseiti-
gung, Hochdruckreinigung, 
alle Maschinen vorhanden, 

alle Pflegearbeiten. 
Tel. 0152-21640113

Kinderfrau gesucht
Wir suchen ab Spätsommer/
Herbst liebevolle und zuver-
lässige Kinderfrau für unsere 

3 Kinder für einen ganzen 
Tag in der Woche (Rinkerode). 

Tel. 02538-914842

Putzhilfe n. Walstedde
f. 2 Nachbarhaushalte ge-

sucht! 1 oder 2 x wöchentlich. 
Anmeldung als geringf. Be-
schäftigung Voraussetzung. 

Auskunft unter Tel. 02387-
919190 nach 17 Uhr

Reinigungskraft für privat
mit Erfahrung, deutschspr., 
auf 400 € Basis, kein Bügeln, 

kein Kochen, für 2 Pers.HH mit 
liebem Hund, meist Do./Fr. für 
1-2 mal/wöchentl. in Senden-

horst gesucht, 8-10 €/Std. 

Tel. 02526-2800

KFZ / Auto

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Sommer-Fitness
im

Ballett-Studio
Ute Wetter

Step+Shape
Start: ab 24. Mai 2012,

Donnerstags, 19.30 Uhr

Unverbindliche kostenlose Probestunde!

Anmeldung und Information:
0 25 08 / 98 41 09 oder 10 47

�

Jetzt blüht Ihnen was…

z.B. Große Ampelpfl anzen in 27 cm ø

verschiedene Sorten wie:

Bacopa oder Verbenen 7,99 €

Eisbegonien, Tagestes,

Fleißige Lieschen usw. 0,49 €

und weitere große Auswahl an Sommerblumen!

Als privatwirtschaftlich organisierte  
Gemeinschaftseinrichtung

der Ärzte stehen wir seit über 85 Jahren 
im Dienste der Ärzteschaft 

und deren Patienten.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir Sie als

ReNo-Fachangestellte/r (Vollzeit)

für unser Forderungsmanagement

Zu Ihren zukünftigen Aufgaben gehört die selbstständige Bearbeitung 
des Schriftverkehrs und der Telefonate im Bereich des außergericht-
lichen Mahnwesens. Ebenfalls obliegt Ihnen eigenverantwortlich  
die Einleitung, Überwachung und Abwicklung des gerichtlichen  
Mahnverfahrens. Weiterhin sind Sie der kompetente Ansprechpartner für 
Patienten und Ärzte bei rechtlichen Fragestellungen.

Wir erwarten einen guten Abschluss als ReNo-Fachangestellte/r  
sowie Berufserfahrung; insbesondere Erfahrung in der eigenständigen 
Abwicklung von Korrespondenzen. Kenntnisse im Aufgabengebiet sind 
wünschenswert. Der versierte Umgang mit MS-Office-Programmen 
ist unerlässlich. Sorgfalt, Flexibilität, Belastbarkeit, Teamfähigkeit und  
Serviceorientierung setzen wir voraus.

Es erwartet Sie eine anspruchsvolle und eigenverantwortliche Tätigkeit 
in einem modernen, im Gesundheitsmarkt etablierten und teamorien-
tierten Unternehmen. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehalts-
vorstellung und Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins senden Sie bitte 
an die

PVS/Westfalen-Nord GmbH,
Brigitte Happe, Feldstiege 72, 48161 Münster-Nienberge.

Mehr über uns erfahren Sie unter: www.pvs-westfalennord.de

Ärztliche Gemeinschaftseinrichtung

Putzstelle gesucht!
Suche Putzstelle in 
Drensteinfurt und 

Umgebung! Brauchen 
Sie Hilfe im Haushalt? 
Ich helfe Ihnen gerne! 

Tel. 0176-32743074

DR. URSULA THEISSEN
Fachanwä l t in  fü r  Fami l i en recht

AXEL PIEPER

CHRISTINE KIRCHHOFF

R E C H T S A N W Ä L T E

Trennung, Scheidung
Eheverträge, Unterhaltsrecht

Verkehrsrecht, Arbeitsrecht
Erbrecht, Arzthaftungsrecht

Mietrecht, Sozialrecht
Umgangsrecht, Sorgerecht

Hansestraße 77 ∙ 48165 Münster-Hiltrup ∙ Tel. (02501)9260-0 ∙ Fax (02501)9260-60

info@dr-theissen-rechtsanwaelte.de ∙ www.dr-theissen-rechtsanwaelte.de

136 x 65 mm

Anzeige_Theissen_4c.indd   1 10.05.12   14:10

www.dreingau-zeitung.de

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

Verschiedenes 

Kois zu verkaufen
10 - 50 cm / 

Suche 
Waschbetonplatten!!!
Tel. 0172-7416984

Reitbeteiligung
 an zuverl. Wallach, 14 J., 

1,51 m, 2-3 x wöchentl. gegen 
Kostenbet. oder Mithilfe in 

Walstedde zu vergeben. 

Tel. 02508-994988 
od. 0170-2839637

Spanferkelessen 17. Mai Ameke 
Der Shanty-Chor, 

Ahoi-Ameke-1958, nimmt 
nach der Probe am Vatertag 

auch am großen Gäste-Span-
ferkelessen bei DRAGO in der 

Dorfschänke zu Ameke teil.

Himolla 
Ruhesessel
schwarzer Ledersessel, 

7 Jahre alt, sehr guter Zu-
stand, zu verkaufen, Preis VB. 
Tel. 02508-3059827

Suche defekte 
Gefriertruhen
Gefrierschränke und 

Waschmaschinen, 
hole kostenlos ab.

Tel. 0151-11666728

Wir suchen ab sofort

Mitarbeiter/-innen
für die Unterhaltsreinigung

in einem Objekt im
Gewerbegebiet Sendenhorst

Sendenhorst
Dieselstraße

AZ.: Montag bis Freitag
von 06:00 bis 07:30 Uhr
von 16:00 bis 19:00 Uhr

Samstag/Sonntag
nach Vereinbarung.

geringfügig oder auf
Lohnsteuerkarte

Bitte bewerben Sie sich
telefonisch bei:

Gegenbauer Services GmbH
Am Sälzerhof 24

34123 Kassel
��0561 / 57098-77253

Eva´s Grill Pizzeria
Heuweg 4 · Drensteinfurt

Jeden Donnerstag 

Schnitzeltag 
5,00 €, mit Pommes

Jeden Freitag 
jede große Pizza 4,00 €

Tel.: 02508 - 999 44 29
täglich von 1200 - 2100 Uhr

Für Unternehmen bieten wir die passenden Personal-
lösungen zur gewünschten Zeit und direkt vor Ort!
Wir meistern professionell und zeitnah Ihre Anfragen
in den Bereichen:

> Zeitarbeit > Outsourcing
> Personalvermittlung > Outplacement

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!
Telefon: 0800 2521100

www.piening-personal.de

Auf das richtige Team kommt es an!

Piening GmbH
Servatiiplatz 7, 48143 Münster
Muenster@PieningGmbH.de

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir eine/n engagierten 
Mitarbeiter/in mit Berufserfahrung für die Tätigkeit als

Asphaltbauer
Interessenten bewerben sich bitte schriftlich bei:

Josef Bogatzki GmbH & Co. KG
Kappenberger Damm 284

48163 Münster

Wir suchen zu sofort oder später für unsere technische 
Abteilung einen qualifizierten und berufserfahrenen

Fliesenleger (w/m)
der es gewohnt ist, selbständig und verantwortungs-
bewusst zu arbeiten. Sie sollten über mehrere Jahre 
Berufspraxis verfügen und gerne im Team arbeiten.

Ihre schriftliche Kurzbewerbung richten Sie bitte 
unter Angabe der Gehaltsvorstellung an

Kneilmann GmbH
Hausverwaltungen

Albachtener Str. 72, 48163 Münster
Telefon: 0 25 36-99 50-14 (Fr. Webers)

www.kneilmann.de

Sie sind zuverlässig, belastbar, flexibel, freundlich und
teamfähig. Darüber hinaus haben Sie einen abgeschlossene
Berufsausbildung, sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift, eine schnelle Auffassungsgabe, PC-Kenntnisse und
weisen ein polizeiliches Führungszeugnis vor. Ein §34a-Schein
oder eine Qualifikation als NSL-Fachkraft sind nicht erforderlich,
jedoch wünschenswert.
Dann suchen wir Sie zur Verstärkung unseres Teams als

Disponent/in für
unsere Einsatzleitstelle

Im Schichtdienst
Als Unternehmensgruppe im Sicherheits- und Notrufbereich
bieten wir Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit neuest-
en Kommunikationstechniken und einem angemessenen Gehalt.

Ihre schriftliche Bewerbung mit Bild richten Sie bitte an:

AWZ Alarmruf-Wachzentrale Sievers GmbH & Co. KG
Herrn Resas | An den Loddenbüschen 77 | 48155 Münster

Mit Sicherheit ein gutes Gefühl. 
24 Stunden. 365 Tage.

Tel.: 02 51 / 92797-0 | Fax.: 02 51 / 27 77 84
www.awz-wachzentrale.de

Ein Unternehmen der

www.dreingau-zeitung.de

Unser Angebot!
für Mittwoch 16. Mai

auf dem verlegten
Wochenmarkt von 13 bis 18 Uhr

Italienisches
   Landweißbrot

mit Olivenöl

500 g 2,40 €

ideal auch zum Grillen

Backwaren-
spezialitäten

in Handwerks-
qualität

Guten Appetit
wünscht

                          Ihnen

am Donnerstagam Donnerstagam Donnerstag

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir

Servicekräfte m/w
auf 400,- � -Basis
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